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Gedenkfeier 
zum 

Volkstrauertag 

In diesem Jahr jährt sich zum 100sten Mal das Ende des Ersten Weltkriegs. Das hier gezeigte Bild ist eine 
Bleistiftzeichnung des jungen Ortenbergers Ernst Berg. Er war ein äußerst talentierter Kunststudent in 
München und von 1914 bis 1918 als Regimentsmaler des 2. Bayr. Infanterieregiments in Frankreich eingesetzt.  
Es entstand in den ersten Monaten des Krieges – Ernst Berg war noch weit hinter der Front eingesetzt. Zu 
seinen Überlieferungen gehören noch Darstellungen des harmlosen Soldatenalltags – etwa Landser auf dem 
Donnerbalken. Doch im Lauf der Zeit änderten sich Stil und Motive: ausgemergelte, abgekämpfte und illusi-
onslose junge Männer und in Schutt und Asche gelegte französische Dörfer und Kirchen.
Dies mag bezeichnend sein für den Stimmungsumschwung und den Realitätsschock, den die Menschen in 
Europa erfahren mussten: Zog man im Sommer 1914 noch mit federgeschmückten Helmen und blitzenden 
Säbeln mit Hurra in Abenteuer,  trat wenig später massiv das hervor, was die Vorstellungen der Menschen 
über den Krieg massiv änderte: 

Denn der Krieg an sich wurde ein stark industrialisierter Vorgang; die Massenheere sprengten alles bisher 
vorgestellte, die Waffentechnik brachte der Welt mit der massiven Einführung von Flugzeugen und U-Booten 
eine neue Art von Krieg, brachte diesen aus der reinen Horizontalen heraus. Der Einsatz von Massenvernich-
tungswaffen und daraus resultierend auf allen Seiten eine Taktik, die Siege nur noch mit Opfern erkämpfen 
ließen, die selbst nach Maßstäben der damaligen Zeit in keinem Verhältnis zum Gewinn standen.

Als der 1. Weltkrieg 1918 zu Ende ging, konnten sich die Menschen kaum vorstellen, dass ein Krieg noch hätte 
furchtbarer sein können. 

Praktisch alle späteren Konflikte, die im 2. Weltkrieg nochmal neu ausgefochten wurden, gingen auf den 
1. Weltkrieg zurück, und die daraus resultierenden Folgen prägen die geopolitische Situation noch heute.

Daran wollen wir am Volkstrauertag erinnern. Die Bevölkerung ist zur Gedenkfeier der Gemeinde  
eingeladen. Diese findet am kommenden Sonntag unter Mitwirkung des Gesangvereins, des Musikvereins, 
des Spielmannszuges und der Feuerwehr im Anschluss an den Gottesdienst in der Pfarrkirche, der um 
10:30 Uhr beginnt, statt.

Ernst Berg verstarb übrigens wenige Wochen nach Ende des Krieges in München. 



3

17.11.29   Vollmer Herbert, 
    Fröschlach 11  89. Geb. 
18.11.23  Wilke Erwin, 
    Im Sommerhäldele 27  95. Geb. 
20.11.41  Scheel Hans Dieter, 
    Hinterer Burgweg 46  77. Geb. 
21.11.28  Menn Hannelore geb. Erb, 
    Im Lindle 5  90. Geb. 
22.11.47  Becker Julia, geb. Konrad,
    Almweg 7 71. Geb.

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat.

Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt.

Dorfhelferinnenstation Ortenberg 

DER NOTFALL IST LÖSBAR 
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind?
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre?

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen.
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 07835/631284 
(Neu ab 01.10.2018)

BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Dienstag, 
27.11.2018 von 9:00 – 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt.

Winzerfest-Rückblick

Das 66. Ortenberger Winzerfest am vergangenen Wochen-
ende liegt hinter uns.
Über drei Tage konnte gefeiert werden und der hohe Zuspruch 
der Gäste hat gezeigt, dass die Veranstaltung als gelungen 
und das Ortenberger Winzerfest als ein erhaltenswertes 
Kulturgut mit hohem Identifikationsgrad bezeichnet werden 
kann. Denn beim Winzerfest wird sichtbar, was uns in Orten-
berg ausmacht. Der neue, alte Herbsttrunk ist ein wunder-
bares Symbol dafür: Ein Cuvee der Hauptsorten der vier 
Weinbaubetriebe in Ortenberg. Bei allen unterschiedlichen 
Interessen, wenn es darauf ankommt, dann packen wir 
gemeinsam an, dann feiern wir zusammen. Dass wir dies so 
erleben können, dafür können wir stolz und dankbar sein. 
Ein Dank gilt daher allen, die über das Winzerfest die Veran-
staltungen besucht und damit entscheidend zu dessen 
Gelingen beigetragen haben.
Ein Vergelt’s Gott auch allen Anwohnern der Obstmarkthalle 
und der „Siedlung“ für die Erduldung unvermeidlicher Belas-
tungen sowie dem OGM Oberkirch.
Anerkennung und Respekt gilt aber besonders dem Musik-
verein für die Vorbereitung und Durchführung. Durch den 
Einsatz der Verantwortlichen und das große Engagement 
aller Mitglieder und Helfer konnte an das herausragende 
letzte Winzerfest angeknüpft werden. Dank auch dem Turn-
verein und den „Weizenfreunden“, der Feuerwehr, dem 
Spielmannszug und der Schützengesellschaft für die Unter-
stützung. So wurde auch dieses Winzerfest zu einem 
Aushängeschild unserer Gemeinde.
Das Winzerfest ist auch ein Fest der Erinnerung, der Tradi-
tion, des Zusammenhalts und der Verbundenheit. Wir sind 
dankbar, dass es uns erhalten geblieben ist und freuen uns 
schon auf 2020, wenn wir zum 67. Mal das Ortenberger 
Winzerfest feiern können.

Heldengedenktag in Stotzheim

Am vergangenen Samstagabend fand in unserer Partnerge-
meinde in Stotzheim die Feier zum Heldengedenktag statt. 
In diesem Jahr stand diese unter dem Eindruck des Ende 
des ersten Weltkrieges vor genau 100 Jahren. 
Der Bürgermeister und eine Delegation des Gemeinderates 
legten einen Kranz am Ehrenmal nieder. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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In seiner Ansprache erinnerte der Bürgermeister an die 
fatalen Entwicklungen, die vor über 100 Jahren zum Ausbruch 
des ersten und in der Folge auch zum zweiten Weltkrieg 
führten. Unsere Generation habe die Aufgabe daran zu 
arbeiten, dass trotz der internationalen Verwerfungen solche 
Automatismen verhindert werden. Ein gutes Beispiel dafür 
ist die Partnerschaft zwischen Stotzheim und Ortenberg.

Gratulation zur Landesehrennadel

Am 11.11. 2018 wurde dem langjährigen und scheidenden 
Spättlemeister Gunther Seckinger durch Herrn Staatsse-
kretär Volker Schebesta die Landesehrennadel verliehen. 

Schebesta unterstrich neben der langjährigen Tätigkeit als 
Vereinsvorsitzendem die Verdienste von Gunther Seckinger 
für die örtliche Fasent und das Brauchtum. Beispielsweise 
nannte er den Hermännle-Owe, die alljährlich närrische 
Schulstunde, das Narrenbaumstellen und die Fasentsver-
brennung. 

Durch die Spättle-Zunft wurde Gunther Seckinger zum 
Ehrenzunftmeister ernannt. 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung bedanken sich 
ebenfalls bei Gunther Seckinger und gratulieren zu den 
außergewöhnlichen Ehrungen.

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 19. November 2018 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. 

Hierzu sind alle Einwohner eingeladen.  

Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung:

1.  Einwohnerfragestunde
2.  Bauanträge:
  a)  Neubau eines Wohnhauses mit 2 WE, 2 Carports und 

2 Stellplätzen
   Flst.Nr. 9085, Im Weizenfeld 34
  b)  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses (6 WE) mit 

Carports und Garagen
   Flst.Nr. 5679/1, Bruchstraße 7
3.  Feststellung der Jahresrechnung 2017
4.   Feststellung des Jahresabschlusses 2017 für den Eigen-

betrieb Sternenmatt
5.  Darlehensaufnahme für den Eigenbetrieb Sternenmatt
6.   Wasserversorgung – Festlegung des Zinssatzes für das 

Trägerdarlehen
7.   Gutachterausschuss – Abschluss einer öffentlich-recht-

lichen Vereinbarung
8.   Ortskernerneuerung: Gestaltung Kirchplatz, Grünfläche 

Kriegerdenkmal, Knotenpunkt Ochsen
9.  Annahme von Spenden
10. Kündigung der Stromlieferverträge für Ökostrom
11.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nicht-

öffentlichen Sitzung
12. Verschiedenes / Mitteilungen
13. Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister Ralph Langer 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
16.11.2018   Burda-Park, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781/94848870
17.11.2018   Zunsweier, Am Kirchberg 2, OG-Zunsweier, 0781/53456
18.11.2018   Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0
19.11.2018   Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0800/0001940
20.11.2018   Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781/36141
21.11.2018   Stadt, Hauptstr. 21, Gengenbach, Tel. 07803/3309
22.11.2018   Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781/9193590

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 94869438

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0
Montag, 19.11.2018   graue Tonne
Samstag, 01.12.2018   Altpapier, 
         Förderverein TVO 
(Siehe auch Abfallkalender)
Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Pfarrer Erwin Schmidt

In der vergangenen Woche wurde in der Seelsorgeeinheit 
Vorderes Kinzigtal der neue Pfarrer Erwin Schmidt begrüßt 
und willkommen geheißen.
Wir wünschen Herrn Pfarrer Schmidt einen erfolgreichen 
Start, gutes Gelingen und eine gute Zusammenarbeit.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Bürger- und Einwohner-Sprechstunde

Am Mittwoch, dem 21.11.2018 findet in der Zeit von 17:00 
– 19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine 
Bürger- und Einwohner-Sprechstunde mit dem Bürger-
meister Markus Vollmer statt. 

Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung.

Haupt- und Standesamt geschlossen

Das Hauptamt, Standesamt, die Friedhofs- und Bauver-
waltung sind am Dienstag, den 20. November 2018 ganz-
tägig wegen Fortbildung nicht besetzt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einwohnerversammlung

Am Montag, 3. Dezember 2018 findet um 18 Uhr in der 
Schlossberghalle eine Einwohnerversammlung gem. § 20 a 
der Gemeindeordnung statt.

Alle Einwohner sind hierzu herzlich eingeladen. 

Amtsgericht Offenburg 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Donnerstag,
17.01.2019

10:00 Uhr 106, Sitzungs-
saal

Amtsgericht 
Offenburg, 
Zeller Straße 
38, 77654 
Offenburg

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Ortenberg

Gemarkung Flur-
stück

Wirt-
schaftsart 
u. Lage

Anschrift m² Blatt

Ortenberg 1010 Gebäude- 
und Frei-
fläche

Freudental 
19

519 178

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverstän-
digen):
Unterkellertes, eingeschossiges Wohnhaus in Massivbau-
weise errichtet mit ausgebautem Satteldach und Garagen-
einbau im EG. Es sind zwei Wohneinheiten vorhanden: 2 Zi.-
Wohnung mit ca. 58 qm Wohnfläche und 1 oder 2 Zi.-
Wohnung mit Schlafnische und Balkon im DG mit ca. 45 qm 
Wohnfläche (zuzügl. Balkon). Der Treppenaufgang soll 
gemeinschaft-lich mit dem angebauten Wohnhaus Freu-
dental 19 a genutzt werden. Das Ursprungsbaujahr ist nicht 
genau bekannt (lt. Gutachten: vor 1950; lt. Mitteilung einer 
Beteiligten angeblich ca. 1868), Modernisierung soll in den 
1970/1980er Jahre erfolgt sein. Das Objekt liegt an einer 
schmalen Anliegerstraße in ruhiger Wohnlage. Der Bauun-
terhaltungszustand soll sehr mäßig sein mit erheblichem 
Instandhaltungsrückstau in verschiedenen Bereichen, wofür 
bereits ein Wertabschlag von € 70.000.- bei der Bewertung 
vorgenommen wurde. Der Verkehrswert wurde abweichend 
vom Wertgutachten mit einem weiteren Wertabschlag fest-
gesetzt unter anderem aufgrund des steil ansteigenden 
Außengeländes.
 
Verkehrswert:  116.500,00 € 
Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de und 
www.immobilienpool.de

Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
LBS Südwest , Frau Seitz , Tel. Nr. 0721-822 2581

Der Versteigerungsvermerk ist am 06.10.2017 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 
widerspricht, glaubhaft zu machen, wid-rigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rech-ten nach-
gesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.
Hinweis:
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt wer-den.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist 
sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist 
ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
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Verwaltungsgemeinschaft Offenburg

2. Änderung des Flächennutzungsplanes  
der Verwaltungsgemeinschaft

Offenburg mit den Gemeinden Durbach, Hohberg,  
Ortenberg und Schutterwald

Hier: Weitere Änderungsflächen
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Planung

gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Ziele der Planänderung / Geltungsbereiche
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
hat am 20.06.2017 die Einleitung des Verfahrens zur 2. Ände-
rung des Flächennutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.

Ergänzend zu den Flächen, für die im Zeitraum vom 
31.07.2017 bis einschließlich 15.09.2017 bereits die frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit stattgefunden hat, betrifft 
die Änderung des Flächennutzungsplans noch folgende 
weitere Flächen:

•  Fläche 2.1.16: „Umwidmung des Geländes des Graf-
Metternich-Stadions“ (Gemarkung Durbach)

•  Fläche 2.2.7: „Umwidmung einer geplanten Gemeinbe-
darfsfläche“ (Gemarkung Ebersweier)

•  Fläche 3.2.15: „Fläche für den Gemeinbedarf Burghalde“ 
(Gemarkung Niederschopfheim)

•  Fläche 3.2.16: „Seniorenwohnheim Burghalde“ (Gemar-
kung Niederschopfheim)

•  Fläche 4.17: „Gewerbefläche an der Offenburger Straße 
(kleinflächiger Einzelhandel)“ (Gemarkung Ortenberg)

•  Fläche 4.18: „Jugendherberge Schloss Ortenberg“ (Gemar-
kung Ortenberg)

•  Fläche 4.19: „Hundesportplatz / Campingplatz / Wohnmo-
bilpark Im Allmendgrün“ (Gemarkung Ortenberg)

•  Fläche 4.20: „Erweiterung der gewerblichen Baufläche im 
Hubergässle“ (Gemarkung Ortenberg)

•  Fläche 5.1.19 „Erweiterung des Gewerbegebiets Die 
Waide“ (Gemarkung Schutterwald)

Bürgerbeteiligung
Die Erläuterungen zu den Änderungsflächen einschließlich 
Aussagen zum erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung („Scopingunterlagen“) können in 
der Zeit

vom 19.11.2018 bis einschließlich 21.12.2018

im Technischen Rathaus, Bürgerbüro Bauen, Wilhelm-
straße 12, 77654 Offenburg von Montag bis Donnerstag von 
08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
eingesehen werden. Die Unterlagen können auch im Internet 
auf der Homepage der Stadt Offenburg unter www.offen-
burg.de/offenlage aufgerufen werden. In dieser Zeit können 
Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden.

Am Dienstag, 20.11.2018 findet um 16:30 Uhr ein Erörte-
rungstermin mit den zuständigen Planern im Technischen 
Rathaus, Bürgerbüro Bauen statt.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Anregungen im Originalzustand (Kopien), oder 
in Auszügen (Zitate) in öffentlichen Sitzungen (Fachaus-
schüsse und Rat) beraten und entschieden werden, sofern 

sich nicht aus der Art der Anregungen oder der Person des 
Betroffenen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Offenburg, den 09.11.2018

Edith Schreiner
Oberbürgermeisterin
Vorsitzende des Gemeinsamen Ausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft Offenburg

Abwasserzweckverband

VerbandsversammIung
Der Abwasserzweckverband "Raum Offenburg" führt am

Donnerstag, 22. November 2018 - 18.00 Uhr
im Sitzungssaal Historisches Rathaus

Hauptstraße 90, 77652 Offenburg

eine öffentliche Verbandsversammlung durch.

Tagesordnung:
1.  Geschäftsbericht 2017
2.   Jahresabschluss 2017 des Abwasserzweckverbandes 

"Raum Offenburg" und Prüfbericht der Revision der 
Stadt Offenburg

3.  Wirtschaftsplan 2019
4.  Wechsel des Verbandsvorsitzenden

Verbandsvorsitzende
Edith Schreiner
Oberbürgermeisterin

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte Runde 
geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis Dezember 
laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonder-
heiten der Region zu entdecken.

Am 22. November findet folgende Veranstaltung statt:

Bad Peterstal-Griesbach: Ortenauer TOP TEN Spät-
burgunder Rotwein Gala 2018
Seien Sie zu Gast bei der Prämierungsfeier im Hotel Dollen-
berg und nutzen Sie die einmalige Gelegenheit alle Sieger-
weine zu verkosten und mit den Winzerinnen und Winzern 
ins Gespräch zu kommen. Moderiert wird die Gala von 
Schwarzwald-Botschafter Hansy Vogt. Mit 5-Gänge-Menü, 
Tanz, Unterhaltung und Weinprobe. Treffpunkt: 18.30 Uhr im 
Relais & Châteaux Hotel Dollenberg, Dollenberg 3, 77740 
Bad Peterstal-Griesbach. Die Kosten betragen 65 Euro pro 
Person. Infos und Anmeldung bis zum 20. November 2018 
unter Telefon 07802 82606. 
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Waldbesitzerversammlung des Forstbezirks Oberkirch am 
Mittwoch, 21. November 2018
Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet am Mittwoch, 21. November 2018, eine Waldbe-
sitzerversammlung für den nördlichen Teil des Forstbezirks 
Oberkirch. 
Die Informationsveranstaltung findet um 20 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Ottenhöfen, Höf 1b, statt.
Bei der Veranstaltung informiert das Amt für Waldwirtschaft 
über die Forstneuorganisation, die Käfer- und Trocken-
schäden in den Wäldern, die Situation am Holzmarkt sowie 
die Abfuhrlogistik. Als Gastreferenten sprechen Kurt Weber 
vom Waldservice Ortenau und Stefan Ackermann vom Säge-
werk Keller in Achern-Oberachern. 
Zu der Veranstaltung lädt der Forstbezirk Oberkirch alle 
Waldbesitzer aus den Gemeinden Achern, Kappelrodeck, 
Ottenhöfen, Seebach, Sasbachwalden, Sasbach und Lauf 
herzlich ein. Anmeldungen sind nicht erforderlich. Fragen zu 
der Veranstaltung beantwortet der Forstbezirk Oberkirch 
telefonisch unter 0781 805 7230.

Soziale Landwirtschaft: „Betreutes Wohnen auf dem 
Bauernhof“
Mit „Betreutes Wohnen in Gastfamilien auf dem Bauernhof“ 
startet eine Reihe des Amtes für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis, die Landwirten Möglichkeiten vorstellt, 
im Bereich Sozialer Landwirtschaft tätig zu werden. Betreu-
ungsbedürftige Menschen aller Altersstufen, auch Kinder 
und Jugendliche oder ältere und bedürftige Menschen 
wohnen dabei in Gastfamilien, die einen Landwirtschaftli-
chen Haupt- oder Nebenerwerbsbetrieb führen. Ein solches 
Engagement hilft nicht nur den Betroffenen sondern verbes-
sert auch die Einkommenssituation der Gastfamilie.  

Am Donnerstag, 29. November 2018, veranstaltet das Amt für 
Landwirtschaft eine Lehrfahrt auf einen landwirtschaftlichen 
Nebenerwerbsbetrieb im Ortenaukreis. Die dortige Landwirt-
familie beschreibt ihr Angebot  „Betreutes Wohnen für ältere 
Menschen in Gastfamilien“.  Heike Schaal,  Geschäftsführerin 
der gemeinnützigen Herbstzeit GmbH, wird über die Rahmen-
bedingungen und Unterstützungsmöglichkeiten für potenti-
elle Gastfamilien referieren. Die Herbstzeit gGmbH  vermittelt 
und begleitet betreutes Wohnen von alten Menschen in Gast-
familien im Ortenaukreis und im Landkreis Emmendingen. 
Eine ländliche Hauswirtschaftsmeisterin berichtet zudem 
über ihre langjährige Erfahrung mit  betreutem Wohnen in 
Gastfamilien für Menschen mit Behinderung. Seit 1995 lebt 
und arbeitet ein unterstützungsbedürftiger Erwachsener auf 
ihrem Vollerwerbsbetrieb.

Die für Teilnehmer kostenfreie Lehrfahrt  beginnt um 14:30 
Uhr. Der Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben. 
Die Teilnehmerzahl  ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 26. 
November 2018 unter Tel. 0781 805 7100, per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder online über den Veran-
staltungskalender  http://ortenaukreis.landwirtschaftsver-
waltung-bw.de möglich.

Bewegungsjagd führt am Samstag, 17. November 2018, zu 
Verkehrsbehinderungen am Streitberg (L106)
Aufgrund des hohen Schwarzwildbestandes findet am 
Samstag, 17. November 2018 eine revier- und kreisübergrei-
fende Bewegungsjagd rund um den Streitberg statt. Das gibt 
das das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
bekannt. Deshalb wird die L 106 vom Gasthaus Kreuz bis zum 
Rückhaltebecken Erlenmatten vor Bleichheim von 9 bis 13 
Uhr voll gesperrt. Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. 

Außerdem wird auf der L 103 zwischen Ettenheimmünster 
und der Kreisgrenze (Pflingsteck) von 9 bis 14 Uhr sowie auf 
der L 106 und L 110 von 9 bis 13 Uhr eine Geschwindigkeits-
beschränkung eingerichtet. 
Das Amt für Waldwirtschaft bittet die Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die Behinderungen.

Europäische Woche zur Abfallvermeidung vom 17. bis 25. 
November 2018 / Zu schade zum Wegwerfen
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis startet im 
Rahmen der Europäischen Woche zur Abfallvermeidung  im 
November das Pilotprojekt „Zu schade zum Wegwerfen“  auf 
den Wertstoffhöfen „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal  und in 
Lahr-Sulz. 
Die Aktion findet  an den beiden Samstagen, 17. und  24. 
November 2018, auf beiden Wertstoffhöfen  statt. Von 9 bis 
13 Uhr können dort noch gut erhaltene Gegenstände abge-
geben werden. Gesucht sind neben Textilien und Spielwaren 
vor allem Haushaltsartikel wie Geschirr, Besteck, Vasen, 
Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, aber auch funk-
tionstüchtige Küchen- und Elektrogeräte. Wichtig ist, dass 
alle Gegenstände gut erhalten sind - und vor allem bei elek-
trischen Geräten – auch funktionieren. 
An beiden Terminen werden je zwei Mitarbeiter der „Neuen 
Arbeit Lahr“  auf den Wertstoffhöfen die Gegenstände entge-
gennehmen und  eine erste Vorauswahl treffen. Da die 
gesammelten Artikel in den Gebrauchtwarenkaufhäusern 
„Fundus“ in Lahr und „Guck Rein“ in Hausach angeboten 
werden, werden die Gegenstände zum einen nach der 
Qualität und zum anderen  auch nach ihrer Markttauglichkeit 
bewertet. Die Abfallwirtschaft bittet aus diesem Grund um 
Verständnis dafür, dass die „Neue Arbeit Lahr“ eventuell 
nicht alle Waren, die ihr angeboten werden, annehmen kann. 
Gegenstände, die entsorgt werden müssen, können auf dem 
Wertstoffhof abgegeben werden. 

Das gemeinsame Projekt der Abfallwirtschaft mit der „ Neuen 
Arbeit Lahr“ unterstützt die Weiterverwendung von 
Gebrauchsgegenständen und leistet so laut einer Pressemit-
teilung einen Beitrag zur Abfallvermeidung und  Ressourcen-
schonung. 

Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei den 
Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Tel. 0781 805-9600, und per E-Mail an abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de.

Vortragsveranstaltung für landwirtschaftliche Betriebe zur 
Kassenführung im Fokus der digitalen Betriebs prüfung
Bargeldeinnahmen und -ausgaben, Kassenzettel, Quit-
tungen und offene Barkassen sind für viele landwirtschaft-
liche Betriebe mit Direktvermarktung, Urlaub auf dem 
Bauernhof und anderen landwirtschaftlichen Betriebs-
zweigen üblich. Seit 1. Januar 2017 gelten neue gesetzliche 
Vorschriften für Betriebe mit Bargeldeinnahmen, die das Amt 
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis durch den 
Referentin Matthias Moser bei einer Vortragsveranstaltung 
vorstellen wird. Der Steuerfachmann und Landwirt informiert 
die Teilnehmer, wie sie bei der Kassenführung alles richtig 
machen, damit sie auf ihre nächste Prüfung optimal vorbe-
reitet sind. 
Der kostenpflichtige Vortrag findet statt am Dienstag, 4. 
Dezember 2018, um 14 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der 
Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Die Anmeldung ist bis 30.November 2018 unter 
Telefon 0781 805 7100, E-Mail landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de oder Online über den Veranstaltungskalender www.
ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de möglich.
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert

BiZ & Donna 

Bewerbung – Werbung in eigener Sache
Neue Möglichkeiten nutzen für aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen
Wie bewerbe ich mich? Welche Unterlagen gehören zu einer 
schriftlichen Be-werbung? Welche Bewerbung macht den 
Arbeitgeber neugierig? Was ist bei email Bewerbungen zu 
beachten? Wie können Online-Formulare genutzt wer-den? 
Eine erfolgreiche Bewerbung muss gut vorbereitet sein.

Ute Kuntze, erfahrene Integrationsberaterin der Arbeits-
agentur Offenburg infor-miert dazu am Donnerstag, 22. 
November 2018 von 9 bis 11 Uhr im Berufsinfor-mationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingarten-
straße 3.

Herzlich eingeladen sind Alle, die den beruflichen (Wieder)
Einstieg planen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Bei Gruppen ab 
5 Personen ist eine Anmeldung er-wünscht unter Offenburg.
BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 215. 

Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstaltungs-
reihe BiZ & Donna, organisiert von Elke Leibbrand, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeits-markt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Offenburg.

INFOBEST Kehl/Straßburg

Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung Pôle 
Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich 
einen Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle 
Emploi an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen 
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder 
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich 
besteht, sondern auch zur grenzüberschreitender Mobilität 
während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 20.11.2018 
von 9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbedingt erfor-
derlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl
Tel. D: 0 7851 94 79 0, Tel. F: 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Zweckverband Gewerbepark  
Raum Offenburg

Spendenübergabe für großes Engagement – Rekordzahl 
von sensationellen 1.400 Läufern erreicht
Im interkommunalen Gewerbepark hoch³ („Erfolgreich im 
Gebiet der Zukunft“) regiert der Sportsgeist. In einer Feier-

stunde dankte Jürgen Oßwald, verantwortlicher Koordinator 
des hoch³-Firmenlaufs, im Namen des Zweckverbands den 
vielen Helfern und Vereinen, ohne deren tatkräftige Unter-
stützung die Organisation des beliebtesten Firmenlaufs in 
der Ortenau nicht möglich wäre. Als Anerkennung für das 
große Engagement überreichte er eine Spende an den TV 
Hofweier, den LVF Schutterwald, den ETSV 1846 Jahn Offen-
burg und an die Pfadfinder Offenburg. „Unser Dankeschön 
für die hervorragende Zusammenarbeit!“

Mit rund 1.400 Läuferinnen und Läufern aus über 400 Firmen-
mannschaften der Region konnte der hoch³-Lauf auch 2018 
eine erneute Rekordbeteiligung verzeichnen. „Diese Best-
marke spricht für den Erfolg unserer Veranstaltung und freut 
uns als Verband ungemein“, betonte Jürgen Oßwald und 
zollte allen ehrenamtlichen Helfern Anerkennung für den 
auch in diesem Jahr wieder reibungslosen Ablauf der Lauf-
veranstaltung. „Darauf sind wir in Anbetracht des großen 
Teilnehmerfeldes und der zahlreichen Besucher und Gäste 
besonders stolz – und so soll es auch in Zukunft bleiben. 
Mittlerweile haben wir unsere Kapazitätsgrenzen aber 
erreicht und daher müssen wir uns mit Blick auf unsere 
attraktive Laufstrecke rund um den Königswaldsee für den 
kommenden hoch³-Lauf 2019 wohl oder übel Gedanken 
über eine Beschränkung der Höchstteilnehmerzahl machen, 
auch wenn uns das schwer fällt“, erläuterte Jürgen Oßwald 
und dankte allen nochmals für ihr außerordentliches Enga-
gement.

Bitte vormerken:  Freitag, den 28. Juni 2019 sollten sich alle 
Laufbegeisterten der Region fest im Kalender vormerken. 
Denn dann wird der nächste hoch³-Lauf wie gewohnt im 
Verbandsgebiet des Gewerbeparks rund um den Königs-
waldsee stattfinden. Gemeinsam mit den Vereinen haben die 
Verantwortlichen des Zweckverbands bereits mit den Vorbe-
reitungen für den 15. hoch³-Firmenlauf 2019 begonnen.

Das Foto zeigt v.l.n.r.: 

Walter Hauswirth (TV Hofweier)
Ingrid Spitznagel (ETSV 1846 Jahn Offenburg)
Achim Richter (LFV Schutterwald)
Ulrike Richter (LFV Schutterwald)
Bernd Palmer (ASV Hofweier)
Jürgen Oßwald (verantwortlicher Koordinator des hoch³-
Firmenlaufs)
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Heimatforscher gesucht!

Staatssekretärin Petra Olschowski: „Wer die Zukunft 
gestalten will, muss die Vergangenheit kennen“

Land schreibt Landespreis für Heimatforschung Baden-
Württemberg 2019 aus

Heimatforscherinnen und -forscher gesucht! Die Landesre-
gierung möchte auch im kommenden Jahr wieder beson-
dere Leistungen in der Erforschung der lokalen Geschichte 
und der Traditionen in Baden-Württemberg auszeichnen. 
Hierzu schreibt das Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst den Landes-preis für Heimatforschung aus. 
Bewerbungen können bis 30. April 2019 erfolgen. Für den 
Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist kurz vor den Pfingst-
ferien am 31. Mai 2019. Die Preisverleihung findet im Rahmen 
der Heimattage 2019 in Win-nenden statt.

„Baden-Württemberg ist ein zukunftsorientiertes und gleich-
zeitig ein traditionsrei-ches Land. Beides gehört zusammen, 
denn Zukunft braucht Herkunft. Aus die-sem Grund möchten 
wir unsere ehrenamtlichen Heimatforscherinnen und 
-forscher im Land für ihr Engagement würdigen. Die 
Geschichte unseres Landes zu erforschen, macht den Begriff 
Heimat konkret und füllt ihn mit Leben, sodass Geschichte 
präsent bleibt“, sagte Petra Olschowski, Staatssekretärin für 
Wissen-schaft, Forschung und Kunst, am Freitag (2. 
November) in Stuttgart.

Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzel-
werke ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleis-
tung beruhen. Die eingereichten Arbeiten sollen folgende 
Themenbereiche mit Bezug zu Baden-Württemberg 
 behandeln:

• Orts-, Regional- und Landesgeschichte
• auch im Hinblick auf ein zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.

Weitere Informationen
Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst lobt 
in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege 
Baden-Württemberg den Landespreis für Heimatforschung 
aus. Das Ziel: Die Leistungen ehrenamtlich tätiger Heimat-
forscher zu würdigen und ihnen die verdiente öffentliche 
Anerkennung zukom-men zu lassen. Die Verleihung des 
Preises findet am 21. November 2019 in Winnenden im 
Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg statt. Der 
Landes-preis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 
2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und 
einem Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Vergabe 
entscheidet eine ehrenamtliche Jury. Die Bewerbungsunter-
lagen kön-nen in der Geschäftsstelle im Ministerium ange-
fordert werden und stehen online unter www.mwk.badenwu-
erttemberg.de/ausschreibungen zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Zehn Jahre ein Erfolgsmodell  
in Baden-Württemberg:  Von der Mobbing- 

zur Konflikt-Hotline 

Konflikte am Arbeitsplatz haben viele Gesichter: Mobbing, 
Ausgrenzung oder psychische Gewalt sind nur einige 
Beispiele. Schnelle Hilfe verspricht die Nummer 0180 
26622464: Unter diesem Anschluss erreichen Betroffene 
Mitarbeiter der Konflikt-Hotline Baden-Württemberg. Vor 
genau zehn Jahren haben die Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg, die RehaZentren Baden-
Württemberg gGmbH, das Land Baden-Württemberg, die 
AOK Baden-Württemberg und der DGB im Land die Hotline 
ins Leben gerufen und Fördermittel für den Aufbau der 
anfänglich »Mobbing-Hotline« genannten Telefonberatungs-
stelle zur Verfügung gestellt. Eine gute Investition: In Karls-
ruhe trafen sich am Freitag, 9. November, die Betreiber, um 
ein positives Fazit des ersten Jahrzehnts der Hotline zu 
ziehen. So haben in dieser Zeit rund 10.700 Anrufer die Hilfe 
der Hotline in Anspruch genommen. 

Die zentrale Telefonanlaufstelle habe maßgeblich dazu 
beigetragen, so die Verantwortlichen in Karlsruhe, dass sich 
schwelende oder ausgebrochene Konflikte am Arbeitsplatz 
nicht zur alle bedrohenden Gefahr entwickeln: Ungeklärte 
Konflikte stellen für die Betroffenen eine immense Belastung 
dar und setzen Menschen unter Dauerstress, der krank 
macht. Psychosomatische Erkrankungen wie Depressionen 
oder Burn-Out können die Folgen sein. Das ist nicht nur 
furchtbar für die Betroffenen – auch der Sozialversicherung 
entstehen durch Arbeitsunfähigkeitszeiten oder Nachbe-
handlungen große finanzielle Schäden. Ganz zu schweigen 
von den wirtschaftlichen Nachteilen, die Unternehmen 
hinnehmen müssen. 

Klingelt bei den Hotline-Mitarbeitern, die allesamt entspre-
chend geschult sind, das Telefon, heißt es zuhören, Hilfsan-
gebote aufzeigen und Mut zusprechen. Auch wenn die Situ-
ation zunächst ausweglos erscheint: Die Hotline bietet eine 
niederschwellige Krisenintervention und telefonische Erst-
beratung. Von Beginn an unterstützen und beraten die 
katholische und evangelische Kirche, Sozialpartner, Wirt-
schaftsverbände, Krankenkassen und die Unfallversiche-
rung. 

In der Konflikthotline haben sich in den vergangenen zehn 
Jahren weitere Handlungsfelder ergeben. Dabei stehen 
präventive Konfliktlösungsmöglichkeiten im Fokus: Mit 
Vorträgen und Seminaren werden Unternehmen und Verwal-
tungseinrichtungen bei der Einführung von konstruktivem 
Konfliktmanagement und gesundem Führen, auch im 
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements, 
unterstützt. 

Die baden-württembergische Arbeits- und Wirtschaftsminis-
terin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut lobt die Arbeit der 
Konflikthotline: »Ein nachhaltiges betriebliches Konfliktma-
nagement ist dem Land seit langem ein wichtiges Anliegen 
und gilt zu Recht als ein entscheidender Erfolgsfaktor für 
unsere Wirtschaft. Deshalb unterstützen wir die Konflikthot-
line Baden-Württemberg nun seit zehn Jahren. Für ihren 
großen Einsatz danke ich dem ganzen Team und den ehren-
amtlich Engagierten, die eine wichtige Arbeit leisten. Gerade 
in Zeiten des Fachkräftewettbewerbs und der Digitalisierung 
sichern gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen, eine 
gute Betriebskultur und motivierte Beschäftigte den Wirt-
schaftsstandort Baden-Württemberg.« 



10

Jutta Ommer-Hohl, Leiterin des Fachbereichs Gesundheits-
förderung sowie alternierende Vorsitzende der Konflikthot-
line sagte: »Der AOK Baden-Württemberg ist wichtig, dass 
Führungskräfte Konflikte frühzeitig erkennen lernen und 
entsprechend sensibilisiert reagieren.« So sieht es auch 
Gabriele Frenzer-Wolf, stellvertretende Vorsitzende des DGB 
Baden-Württemberg, alternierende Vorsitzende der Vertre-
terversammlung der DRV und alternierende Vorsitzende der 
Konflikthotline. »Die direkte Gegenwehr der Betroffenen, die 
Hilfestellung von Kollegen oder die Unterstützung durch 
Familie und Freunde können die Situation zwar entspannen, 
aber nicht beheben. Hier ist eine »gesunde« Unternehmens-
kultur gefragt.« 

Ohne ehrenamtliche Beraterinnen und Berater könne das 
Beratungsangebot nicht angeboten werden. »Nur so können 
wir an fünf Tagen in der Woche Betroffenen die benötigte 
Hilfe bieten«, sagte Dr. Constanze Schaal, Geschäftsführerin 
der RehaZentren Baden-Württemberg und Vorstand der 
Konflikthotline. 

Die Konflikthotline Baden-Württemberg ist auch zehn Jahre 
nach ihrer Gründung noch immer aktuell: Neue Medien und 
soziale Netzwerke schufen neue Konfliktfelder. 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Gewerblich-Technische Schule Offenburg

„Zwei um die Welt – in 80 Tagen ohne Geld“
Am Montag, 19. November 2018 referieren um 19 Uhr in der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestraße 
23) die beiden Abenteurer Paul und Hansen Hoepner über 
ihre Reise in 80 Tagen um die Welt- ohne Geld.
Nachdem sie im Jahr 2012 mit dem Fahrrad 13.600 Kilometer 
von Berlin nach Shanghai geradelt sind, haben sich die Zwil-
linge Paul und Hansen Hoepner 2015 in ihr nächstes großes 
Abenteuer gestürzt. Wie schon Phileas Fogg in dem 
Jules-Verne-Klassiker »In 80 Tagen um die Welt« haben sie 
versucht, in eben dieser Zeit den Erdball zu umrunden. Im 
Unterschied zu Fogg, dem 20.000 Pfund für sein Vorhaben 
zur Verfügung standen, haben Paul und Hansen ihr Zuhause 
in Berlin ohne einen einzigen Cent in der Tasche verlassen. 
Die grob geplante Route ging durch 17 Länder. Alles, was 
Paul und Hansen unterwegs an Geld benötigten, mussten 
sie während der Reise verdienen. Ein beinahe unmögliches 
Rennen gegen die Zeit. So gelangten sie in einem klapprigen 
Bulli nach Montpellier. Begegneten gleich mehreren Schutz-
engeln in Lissabon. Und reparierten auf dem Weg nach 
Vancouver das Lieblingsspielzeug eines Vollblut-Rockers. 
Sie erfuhren, dass man nicht einfach zu Fuß die Grenze nach 
Myanmar überqueren kann, wie schwer es ist, auf Indiens 
Straßen Schmuck zu verkaufen, und erreichten in letzter 
Minute den Zug nach Russland. Und auch wenn Hunger, 
Müdigkeit und Heimweh ihre Laune immer wieder trübten, 
erlebten die Zwillinge auf Ihrer Reise die schönsten Überra-
schungen, die unglaubliche Großzügigkeit der Menschen 
und entdeckten ihr eigenes Improvisationstalent. Mit insge-
samt 104 Tagen konnten sie zwar ihren Zeitplan nicht 
einhalten, gewonnen haben sie aber trotzdem – einen 
unglaublichen Schatz an Erfahrungen. 
Eintritt: 5,- Euro.
Karten gibt’s in den Sekretariaten der Gewerblich-Techni-
schen Schule Offenburg (Moltkestraße 23 und Okenstr. 4).

Technisches Gymnasium Lahr

Info-Tag für die Profile  
Technik / Mechatronik sowie Gestaltungs- und Medien-
technik

Samstag, 24. November 2018,  10 bis 13 Uhr
Gewerbliche Schule Lahr
Tramplerstr. 80
77933 Lahr

•  mit Schülern und Lehrern das Technische Gymnasium 
erleben

• mit Hochschulen Studienmöglichkeiten erkunden
•  bei Unternehmen und ehemaligen TG-Schülern Karriere-

chancen kennenlernen

Weitere Infos unter www.gs-lahr.de

www.awo-elternschule-ortenau.de

Kurs: Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit und innerer 
Stärke   
• wie sich Selbstkritik auf unseren Körper auswirkt 
•  wie wir durch die Praxis der Achtsamkeit wieder den 

Kontakt  zu uns selbst herstellen können 
•  welche Auswirkungen unsere inneren Antreiber auf unser 

Handeln haben 
•  wie wir durch Achtsamkeit mehr Gelassenheit und innerer 

Stärke erlangen 
Praktische Übungen, Austausch und kurze Inputphasen 
wechseln sich ab. 
Termine:  3 X Mittwoch:  28.11.2018, 05.12.,  + 12.12.2018,  

19h- ca. 20.30h 
Ort:    Seelbach, Geroldsecker Bildungszentrum,  Gerol-

deckerstr. 10a 
Leitung:  Judith Jäger, zertifizierte MBSR-Lehrerin, Päda-

gogin, Integraler Coach und  Berater, Gebühr/  
nur Vorkasse: 59 € 

Kurs: Ayurvedische Baby-
massage  
„Berührt, gestreichelt und 
massiert zu werden, dass ist 
Nahrung für das Kind.“  
(Leboyer) 
Lassen Sie sich ein auf das 
kleine Abenteuer , den Körper 

Ihres Kindes liebevoll, zärtlich und kraftvoll ohne Angst zu 
massieren. Die Babymassage zielt auf die Aktivierung der 
Lymphe ab. Babys wollen keine Entspannung, sie wollen 
Action. Jeder Reiz schafft einen Impuls im Gehirn, darüber 
wird gelernt.   
Massiert wird mit natürlichen Ölen. Die Öle bekommen Sie 
vor Ort. 
Alter: ab 6.Woche – bis 6.Monat, 
Termin:   Mittwoch 05. 12. 2018, 9.30 – ca. 11.30 Uhr 
Ort:   Haslach, Ayurvedapraxis,  Alte Eisenbahnstr. 7   
Leitung:    Romy Brucher, Ayurvedatherapeutin, Gebühr/ 

nur Vorkasse : 40 €  
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Der Intensivkurs findet in sehr kleiner Gruppe statt, noch 
Plätze frei 
Für alle Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen 
erforderlich!
www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de,Tel: 0175-8081612

Bildungszentrum Offenburg

Adams Äpfel - Filmgespräch im Bildungszentrum
Pfarrer Ivan bietet in dieser schwarzen Komödie Straftätern 
einen Platz zur Resozialisierung und ist dabei mit seiner 
ganzen Person gefordert. Die Arbeit mit dem verurteilten 
Neonazi Adam stellt sich nicht einfach dar. Existentielle 
Themen kommen zum Vorschein, die an die Fragen des bib-
lischen Hiob nach der Gerechtigkeit und Güte Gottes erin-
nern. Wegen einiger rauer Szenen wurde die Groteske des 
dänischen Regisseurs Anders Thomas Jensen von 2005 ab 
16 Jahren freigegeben. Nach einer kurzen Einführung und 
dem gemeinsamen Anschauen des Films besteht die Einla-
dung zum Gespräch darüber.
Moderation: Clemens Bühler
Donnerstag, 22. November, 19 Uhr
Abendkasse 5,00 Euro.
Ort und weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de

Steine der Vergangenheit: Kriegsdenkmäler in der Ortenau 
- Vortrag und Gespräch
Sie standen in fast jedem Dorf und in jeder Stadt: Die „Ehren-
mäler“ aus dem Ersten Weltkrieg, zum Teil erweitert um die 
Namenslisten der im Zweiten Weltkrieg getöteten Soldaten. 
Oft wurden sie im Laufe der Zeit aus der Ortsmitte verlegt, 
wenn nicht gar abgerissen. Katherine Quinlan-Flatter zeigt in 
ihrem Vortrag im Bildungszentrum Offenburg Denkmäler aus 
ihrer Wahlheimat Baden und berichtet über ihre Entste-
hungsgeschichte. Auch geht sie der Frage nach, welche 
Bedeutung diese Denkmäler für uns heute haben. 
Zu diesem Vortrag im Rahmen der Offenburger Veranstal-
tungsreihe „100 Jahre Ende Erster Weltkrieg – Weimarer 
Republik – Frauenwahlrecht“. laden auch die Ev. Erwachse-
nenbildung Ortenau, die Stadt Offenburg und der Volksbund 
Kriegsgräberfürsorge ein. 
Referentin: Katherine Quinlan-Flatter
Termin: Dienstag, 27. November, 19 Uhr
Abendkasse 5,00 Euro.
Ort und weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de

Gewerbe Akademie Offenburg

Schweißkurs nach Wahl an der Gewerbe Akademie
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet zwischen dem 20. 
November und 20. Dezember wieder Schweißkurse in einem 
Verfahren je nach Wahl mit Prüfung nach entsprechender 
ISO-Norm an. Die Kurse finden immer dienstags und 
donnerstags nach Feierabend sowie am Samstag in den 
Werkstätten der Gewerbe Akademie statt. Das Angebot 
reicht von fachbezogenem Gasschweißen über Lichtbogen-
schweißen E-Hand, Metallschutzgasschweißen  bis zum 
Wolframschutzgasschweißen WIG und entsprechender 
Prüfung nach ISO-Norm. 

Die Kurse können unter bestimmten Voraussetzungen auf 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt Melanie Schley vom 
Bildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 110. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Berufsbegleitend zum Betriebswirt
Die Gewerbe Akademie startet in Offenburg ab 12. März eine 
Führungskräftequalifikation zum „Geprüften Betriebswirt 
HwO“ mit Abschluss auf Master-Niveau. Dazu gibt es im 
Vorfeld am Donnerstag, 22. November ab 18 Uhr in der 
Gewerbe Akademie Freiburg, Wirthstraße 28, einen Info-
Abend. Das neue Modell dieser Qualifikation sieht vier 
Themenfelder vor. Dazu gehören Unternehmensstrategie mit 
volkswirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen, 
Unternehmensführung mit Rechnungswesen und Marketing 
sowie Personalmanagement und Innovationsmanagement. 
Drei Themenfelder werden schriftlich geprüft. Hinzu kommt 
eine Projektarbeit mit schriftlicher Ausarbeitung und münd-
licher Präsentation. Interessenten können sich umgehend 
anmelden. Vorlesungen finden zweimal wochentags abends 
sowie einmal im Monat samstags statt.
Der Studiengang kann mit dem Aufstiegs-BAföG gefördert 
werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Telefon 0761 15250-0. www.wissen-hoch-drei.de

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe 
Die nächste Feuerwehr-Probe findet am kommenden 
Montag, 19.11.2018 um 19:30 Uhr statt, die nächste 
Probe der Jugend-Feuerwehr am kommenden Donnerstag, 
22.11.2018 um 19:00 Uhr.

Spielmannszug Ortenberg
www.sz-ortenberg.de

Wer macht gerne Musik?
Der Spielmannszug Ortenberg sucht Nachwuchs und 
möchte am Dienstag, 20.11.2018, 19:00 Uhr mit einer neuen 
Ausbildungsgruppe beginnen. Wer Freude an Musik hat und 
ein Instrument erlernen möchte, ist bei uns herzlich will-
kommen. Folgende Instrumente werden bei uns gespielt: 
Querflöte, Lyra, Becken, kleine und große Trommel.

Um bei uns mitzuwirken, braucht ihr keinerlei musikalischen 
Voraussetzungen. Bei unseren Ausbildern lernt ihr Noten 
und das Spielen auf den Instrumenten.

Haben wir Euer Interesse geweckt?
Dann schaut einfach mal an einen Dienstagabend im Feuer-
wehrhaus vorbei oder meldet euch bei Darío Mock 
(0781/96759549) oder Beate Riehle (0781/9481316)
oder per Mail an dariomock@web.de bzw. 
beateriehle@t-online.de.
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Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble (Dorfplatz) ist mitt-
wochs um 15 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und Kuchen, 
Tischspiele, leichte Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 
Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen in der 
Runde. Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so zum 
Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen!

Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58.

Fahrwünsche richten Sie bitte (bitte zwei Tage vorher!) an 
Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89.

Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten geht, wenden Sie sich bitte an die Projekt-
leiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88.

Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit Pflegeeinstu-
fungen oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 
Mehr Informationen bietet unsere Homepage: 
www.sono-ortenberg.de

Die Telefonnummern haben sich geändert. Wir bitten um 
Beachtung.

Kontakt:
Neue Postanschrift:
Untere Matt 5
77799 Ortenberg
Tel: 0781 / 97 06 33 00
E-Mail: sono.ortenberg@googlemail.com

Zwei Ortenberger Mannschaften mit besten Chancen auf 
Titelgewinn
Am 24. und 25. November finden die diesjährigen Mann-
schaftsendkämpfe der Ortenauer Turnliga in der Ortenberger 
Schlossberghalle statt. Am Samstag wird die weibliche 
Jugend in ihren jeweiligen Altersklassen um die Ortenauer 
Meisterschaft antreten und am Sonntag dann die männliche 
Jugend um den Pokal turnen.

In der Leistungsklasse Jugend C1 treten auch Turnerinnen 
des TV Ortenberg an. Die Begegnungen aus den Vorrunden-
kämpfen haben diese Mannschaft alle gewonnen, so dass 
diese den Gaumannschaftsmeistertitel nach Ortenberg 
holen dürfte. Im zweiten Durchgang, ab 12:15 Uhr werden 
unsere Turnerinnen zum Wettkampf antreten.

Am Sonntag wird dann die männliche Jugend am Start sein 
und um den Pokal turnen. Hier turnt unsere E-Jugendmann-
schaft um den Meistertitel. Auch diese Mannschaft hat alle 
Vorrundenbegegnungen gewonnen und hat somit beste 
Voraussetzungen den Pokal nach Ortenberg zu holen. 
Unsere Mannschaft turnt am Sonntag im ersten Durchgang 
ab 09:00 Uhr. 

Zu dieser Veranstaltung sind Besucher herzlich willkommen. 
Der Förderverein des TV Ortenberg wird zusammen mit den 
Eltern der Jugend die Bewirtung an diesen Tagen über-
nehmen. 

Kommen Sie am Samstag oder Sonntag in die Schlossberg-
halle und überzeugen sie sich selbst von den Leistungen 
unserer Jugend, sie sind herzlich willkommen. Für das leib-
liche Wohl ist unter anderem mit selbstgemachten Salaten 
und feinem Kuchen bestens gesorgt.  

TV Ortenberg

Altpapiersammlung
Der Förderverein des Turnverein Ortenberg führt turnus-
mäßig am Samstag den 1. Dezember 2018 eine Altpapier-
sammlung durch. 
Der Rohstoff Papier, Zeitungen, Zeitschriften, Werbezeit-
schriften usw. ist viel zu wertvoll um in der grünen Tonne zu 
landen.
Der Erlös kommt ausschließlich den Jugendabteilungen, 
also Ihren Kindern des Turnvereins zugute.
Sammeln Sie deshalb Ihr Altpapier. Wir holen es ab.
Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Besuchen Sie auch unsere Hompage www.svortenberg.de

Niederlage in Nordrach
Am Wochenende setzte es eine überraschende Pleite in 
Nordrach. Nach dem Schwend zu Beginn zwei hundertpro-
zentige liegen lies, nahm das Unheil seinen Lauf. Ein Kullertor 
nach einer Ecke brachte das 1:0 für die Gastgeber. Kurz 
darauf machte man ein dummes Foul am 16er, obwohl man 
über Ebles Freistoßstärke wusste. Dieser ließ sich nicht 
lange bitten und zirkelte den Ball zum 2:0 ins Eck. Damit ging 
es auch in die Pause. Kurz nach der Pause wollte Kuppinger 
per Kopf klären und köpfte dem Gegner in den Fuß, der zum 
3:0 einschob. Daraufhin rannte der SVO an und vergab einige 
Möglichkeiten. Der Anschluss von Vollmer 10 Minuten vor 
Schluss brachte noch kurz Hoffnung. Daraufhin warf man 
alles nach vorne und wurde noch zum 4:1 ausgekontert. Zum 
wiederholten Male waren unsere Jungs nicht in der Lage, 
sich auf den Gegner und den kleinen Platz einzustellen. Zu 
wenig Präsenz bei zweiten Bällen im Zentrum, viel zu kompli-
ziertes Spiel und das Auslassen großer Chancen am Anfang 
waren der Schlüssel zur verdienten Niederlage.

15. Spieltag
Sonntag, 18.11.2018
12.30 Uhr, FV Ankara Gengenbach 2 – SV Ortenberg 2
14.30 Uhr, FV Ankara Gengenbach – SV Ortenberg 

Spielpaarungen Jugend
Freitag, 16.11.2018
19.00 Uhr, A, SG Reichenbach/Ggb. – SG Ortenberg
Samstag, 17.11.2018
11.00 Uhr, D2, SG Elgersweier 2 – FV Griesheim
13.30 Uhr, C1, SG Zunsweier – SG Tiergarten-Haslach
14.00 Uhr, B2, Spvgg. Kehl-Sundheim – SG Elgersweier 2
15.00 Uhr, B1, SG Ottersweier – SG Egersweier
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Ergebnisse
A:  SG Appenweier – SG Ortenberg  0:10
B1: SG Elgersweier – FV Sinzheim  2:2
C1: SG Seelbach – SV Zunsweier  2:3
D1: FV Sulz – SG Elgersweier  1:11
D2: SV Waltersweier – SG Elgersweier 2  0:1
E1: FV Dinglingen – SG Zunsweier  4:4
E2: FV Dinglingen 2 – SG Zunsweier 2  1:1

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL
Bundesliga:
Am vergangenen Wochenende konnte unser Luftpistolen-
schütze Marco Wußler mit seinem Zweitverein KKS Hambrü-
cken in der 1. Bundesliga wieder einen spannenden und 
erfolgreichen Wettkampf abschließen, der live auf sport-
deutschland.tv übertragen wurde.

Die Bundesliga ist die höchste deutsche Klasse in der Luft-
pistole. Der Sieger der Bundesliga ist gleichzeitig auch deut-
scher Mannschaftsmeister in dieser Disziplin.
Marco Wußler hatte durch seinen „Ligaschnitt“ von 380 
Ringen die beste Leistung in seiner Mannschaft und musste 
dementsprechend auf dem 1. Rang starten. Obwohl Marco 
Wußler gegen seinen international erfahrenen Gegner mit 
377 : 380 Ringen verlor, ging der Mannschaftssieg mit einem 
sensationellen 3:2 gegen den erfahrenen SV Weil am Rhein 
an seine Mannschaft.
Am zweiten Wettkampftag fiel der Sieg mit 4:1 noch deutli-
cher für den KKS Hambrücken aus.

Wir gratulieren den „jungen Wilden“ mit Marco an der Spitze 
für den 2. Platz in der Bundesliga.

Bogensport:
Beim 2. TEC-HRO UV Cup 2018 in Wyhl haben 3 Bogen-
schützen der Ortenberger SG teilgenommen.

Arno Suhm, Master Recurve 2. Platz.
Bernd Schille, Master Recurve 9. Platz
Arno Schlisske, Master Compound 3. Platz

Die Besonderheit bei diesem Hallenturnier ist, dass bei 
Dunkelheit mit UV-Beleuchtung (Schwarzlicht) und laut-
starker Musik geschossen wird.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Bogenschützen für diese 
hervorragenden Leistungen.

LG / LP-Rundenwettkämpfe
Nach dem 2. RWK liegt:
Die LG-Mannschaft Ortenberg 1 mit
Meic Jülg (12), Thorsten Erhardt (15), Tobias Siebert (19), 
Anita Hube (25) und Mike Kuhnert (26), auf dem 4. Rang.
Die LG-Mannschaft Ortenberg II mit
Eugen Wenzel (8), Matthias Sester (14), Benjamin Steinbach 
(20), Dennis Glatt (23), Simon Erdrich (24) und Jarno Suhm 
(35), ebenfalls auf dem 4. Rang.
Die LG-Mannschaft Ortenberg III mit
Mike Schmidt (11), Johann Kluge (18), Thorsten Hiller (19), 
Stefan Berg (21) und Bernd Siebert (31) auf dem 6 Rang.
Die LP-Mannschaft mit
Manuel Ehret (12), Albert Benz (15), Hans Henninger (22) und 
Hans Dold (36) liegt auf dem 6. Rang.

Glückwunsch an alle Schützen, die sich dem Rundenwett-
kampf stellen.
Insbesondere die Leistung von Manuel Ehret, der erstmalig 
an einem Wettkampf teilnimmt muss hoch gelobt werden.

TERMINE – alles auf einen Blick: 
Di. 20.11.2018, 19:00 Uhr 
Schwarzwurstschießen / Frauentreff
So. 25.11.2018 ab 9:30 Uhr 
Bogenvereinsmeisterschaften 
Sa. 15.12.2018 ab 9:00 Uhr 
Arbeitseinsatz (Altpapier verladen)
Do. 20.12.2018, 19:00 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Siegerehrung 
So. 30.12.2018 
Brezelschießen für Jedermann

GUT SCHUSS & ALLE INS GOLD 
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de

Musikverein Ortenberg

Dankeschön zum Winzerfest
Das Winzerfest 2018 liegt schon wieder hinter uns- Zeit, um 
ein Dankeschön an alle zu sagen, die dazu beigetragen 
haben, dass die Veranstaltung ein Erfolg geworden ist.
Wir bedanken uns bei den Besuchern unserer Veranstal-
tungen, bei allen Sponsoren und Helfern, die uns mit ihrem 
Engagement unterstützt haben. Ein Dank geht zudem an den 
Turnverein, die Feuerwehr mit dem Spielmannszug und der 
Schützengesellschaft für die Unterstützung, an die Gemeinde 
Ortenberg, die Kirchengemeinde den Obstgroßmarkt Mittel-
baden sowie die vier Weinbaubetriebe für die Zusammenar-
beit sowie an Laufrad Ortenberg für den Vorverkauf. Über 
das Verständnis der Anwohner während Aufbau und Fest 
haben wir uns ebenfalls sehr gefreut.

Gesangverein 
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.mgv-ortenberg.de

Wie bereits bekannt, findet morgen, Samstag, 17.11.2018, 
unser Intensiv-Probentag bei unseren Sangesfreunden in 
Elgersweier statt.
Genaueres könnt ihr dem Probenplan entnehmen.
Um 15 Uhr ist eine Kaffeepause geplant. Bitte ein Kaffeege-
deck mitbringen.

Weihnachtsliedersingen auf dem Dorfplatz am 22. 
Dezember 2018
Seit vielen Jahren veranstaltet der Gesangverein Ortenberg 
ein Weihnachtsliedersingen auf dem Dorfplatz.

So wird Gelegenheit geboten, kurz vor Weihnachten 
gemeinsam zu singen und bei verschiedenen Speisen und 
Getränken einen netten Abend mit Freunden und Bekannten 
zu verbringen. Daraus ist in den letzten Jahren mehr und 
mehr ein Bühnenprogramm der unterschiedlichen Darbie-
tungen von Kindergarten, Schule, Musikverein und Gesang-
verein geworden.
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Das Singen von traditionellen Liedern mit allen Besuchern 
soll wieder mehr Raum bekommen. Die Auftritte von Schule 
und Musikverein sind ein fester Bestandteil und wir freuen 
uns über ihr Mitwirken.

Wir laden nun Interessierte ein, zusammen mit uns einige 
Weihnachtslieder mehrstimmig einzustudieren.
Hierfür ist eine Mitgliedschaft im Gesangverein nicht erfor-
derlich.

Geprobt wird im Dezember mittwochs (5.12., 12.12., 19.12.) 
von 19.30 bis 20.30 Uhr im Dachgeschoss der Grundschule.

Über eine rege Teilnahme von Jung und Alt, Groß und Klein 
würde sich der Gesangverein freuen.

Weitere Informationen bei
Regina Hofmann oder Trutz-Ulrich Stephani, 
Tel. 0176 7410 4928

… oder einfach zu den genannten Terminen kommen.

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Rückblick 11.11.18 – 
Generalversammlung im Gasthaus Krone
Fasentsmotto 2019 : „Adel, Jetset un ä huffe Zaschder, Orte-
berg wird ä heißes Pflaster!“

Große Emotionen bei Ehrungen und Verabschiedungen an 
der 53. ordentlichen Mitgliederversammlung der Dingeli-
Spättle; Neuwahlen des Spättlerats

Zum letzten Mal nach 17 Jahren als Spättlemeister eröffnete 
Gunther Seckinger im Gasthaus Krone die Mitgliederver-
sammlung. Nach einem Jahr ohne große Veranstaltungen 
wie Jubiläum oder Marktspektakulum, blickte Seckinger 
dennoch auf ein erfolgreiches und schönes Vereinsjahr 
zurück. Insbesondere der Vereinsausflug mit Radtour und 
anschließendem Hock am Anglerheim war für alle Mitglieder 
ein schönes Erlebnis.

Der Hermännle Obend war auch 2018 ein Erfolg und zieht als 
Wirtschaftsfasent weiterhin Gäste aus der ganzen Region 
an.

Zur Fasenteröffnung wurde in der gut besuchten Schloss-
berghalle die Ortenberger Zukunft genau unter die Lupe 
genommen, was sich am traditionellen Dingeli-Essen am 
Rosenmontag fortsetzte.
Ebenfalls blickte er auf einen gelungenen Dorfumzug und 
Kinderfasent zurück, bei der mit dem Fällen des Narren-
baums und der anschließenden Verbrennung schließlich die 
Fasent 2018 verabschiedet wurde.

Zum Abschluss bedankte sich Gunther Seckinger bei allen 
Helfern, den Sponsoren, sowie bei Bürgermeister Vollmer 
und der Gemeinde für die tolle Unterstützung und hob auch 
nochmals die Zusammenarbeit im Verein in den letzten 17 
Jahren hervor.

Schriftführerin Theresa Huber lies das vergangene Vereins-
jahr mit einem vollen Terminkalender und vielen Aktivitäten 
auch außerhalb der Fasent Revue passieren.

Kassier Armin Isenecker berichtete über eine erfreuliche 
Kassenlage und die Jugendvertreterin Kirsten Isenecker 
zählte die zahlreichen vereinsinternen Aktionen für den 
Narrensumen und die Jugendlichen auf.

Der langjährige zweite Vorstand Markus Riehle gab in seinem 
Bericht einen Ausblick auf die kommende Fasent, die unter 
dem Motto: „Adel, Jetset un ä huffe Zaschder, Orteberg wird 
ä heißes Pflaster!“ steht.

Da die Fasent 2019 eine lange Fasent bis in den März hinein 
sein wird, sind die Anzahl der Narrentreffen entsprechend 
hoch und er hoffe, dass die Spättle bei allen Umzügen wieder 
ein stattliches Bild, wie auch im letzten Jahr, abgeben 
werden.
Als Höhepunkt nannte er das Vogteitreffen in Schuttern, das 
Landschaftstreffen des VSAN in Offenburg sowie das 
Reblandtreffen in der Nachbargemeinde Fessenbach.

Außerdem blickte er bereits auf das 7. Mittelalterliche 
Marktspektakulum auf Schloss Ortenberg am 6. & 7. Juli 
voraus. Ebenso ist am verlängerten Wochenende um den  
03. Oktober ein Hüttenaufenthalt in Hofstetten vorgesehen.
Nach ebenfalls über 20 Jahren in der Vorstandschaft, davon 
17 als 2. Vorstand, verabschiedete sich auch Markus Riehle 
mit diesem Bericht von der Versammlung. Er bedankte sich 
ebenso bei allen Mitgliedern und besonders bei Spättle-
meister Gunther Seckinger.

Ehrungen
5 neue Ehrenmitglieder für die Zunft
Arno Schäfer, Karl-Peter Düren, sowie in Abwesenheit 
Marliese Schönbucher-Braun, Ursula Grünberger und 
Gangolf Mandel wurden für ihre Verdienste um die Zunft und 
die Dorffasent von Spättlemeister Seckinger zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.

Für 11 Jahre Mitgliedschaft erhielt Patrick Wagner den 
Verbandsorden in Bronze, Daniel Lehmann konnte nicht 
anwesend sein, wird aber für 22 Jahre mit dem Orden in 
Silber ausgezeichnet. Die höchste Ehrung des Verbandes, „e 
halbs Lebe“ also mind. 44 Jahre Mitglied erhielten Erika & 
Walter Gut.

Als Überraschung und als Anerkennung seiner langjährigen 
Leistungen wurde Markus Riehle mit dem Verdienstorden 
des VON ausgezeichnet.

Im Anschluss wurden die ausscheidenden Ratsmitglieder 
Sven Mecklinger, Daniel Lehmann, Vanessa Jäger & Markus 
Riehle mit einem Geschenk und herzlichen Dankeschön 
verabschiedet.
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Neuwahlen
Nach den von Bürgermeister Markus Vollmer durchgeführten 
Wahlen, stellt sich der neue Spättlerat nun wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzender und Spättlemeister Tobias Erdrich
2. Vorstände Michael Uhl und Michael Lange
1. Schriftführerin Theresa Huber
2. Schriftführerin Bianca Kiefer
1. Kassier Armin Isenecker
2. Kassiererin Bianca Kiefer
Jugendvertreterin Kirsten Isenecker
Beiräte Nicole Neumeyer, Franziska Stigler, Jasmin May, 
Selina Thomassin und Simon Erdrich

Erste Amtshandlung des neuen Spättlemeisters: Er verlieh 
Gunther Seckinger auf Beschluss des Spättlerates den Titel 
des Ehrenzunftmeisters. Gleichzeitig bedankte er sich bei 
Gunther Seckinger für 25 Jahre in der Vorstandschaft, davon 
17 Jahre als Spättlemeister und überreichte ihm ein Präsent 
der Zunft. Auf Grund seiner Verdienste erhielt er zudem die 
Landesehrennadel aus den Händen des extra angereisten 
Staatssekretärs Volker Schebesta. Die Versammlung dankte 
Gunther Seckinger mit stehenden Ovationen.

Neuaufnahmen
Traditionell standen zum Abschluss die Neuaufnahmen auf 
dem Programm.
Dieses Jahr wurde Michael Stigler-Waldeisen nach dem 
Dingeln und der Übergabe seiner Maske herzlich in die Zunft 
aufgenommen.

Termine
21.11.18 Sitzung des Spättlerats – 19:30 Uhr Vereinsheim
28.11.18 Programmbesprechung – 19:30 Uhr Vereinsheim

Voranzeigen
08.12.18 Nikolausfeier am Bauwagen – ab 16 Uhr 

Weitere Termine, Bilder und Infos  gibt‘s wie gewohnt unter 
www.narrenzunft-ortenberg.de !

Frauengemeinschaft Ortenberg

Gedenkgottesdienst
Die Frauengemeinschaft gestaltet am Dienstag, 20.11.2018 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche einen Gottesdienst mit. Wir 
gedenken aller unserer verstorbenen Mitglieder, insbeson-
dere in diesem Jahr an Hedwig Kaiser, Elisabeth Mayer, 
Rosula Sauer, Margarete Frei, Klara Sieferle, Maria Herp, 
Paula Mai, Regina Danner, Christa Herp und Hedwig Köbele.
Wir laden unsere Mitglieder und die ganze Pfarrgemeinde 
ein mit uns diesen Gottesdienst zu feiern.

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Am Samstag, den 01.12.2018 fahren wir mit dem Zug nach 
Konstanz auf den Weihnachtsmarkt.
Abfahrt Offenburg  8.59 Uhr – Ankunft Konstanz 11.16 Uhr. 
Rückfahrt: Konstanz 17.40 Uhr – Ankunft Offenburg 19.59 
Uhr. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns um 8.20 Uhr 
am Dorfplatz in Ortenberg oder dann direkt am Bahnsteig, 
Gleis 5.
Anmeldungen bei Cornelia Menn, Telefon 0781/440607. 
Anmeldeschluss 27.11.2018.
Bitte Termin vormerken: Adventsfeier 7.12.2018, 19.00 Uhr 
im Gasthaus Krone.

Bürger für Ortenberg/SPD

Herzliche Einladung zu einem Kommunalspaziergang
Blick auf Ortenberg – Ortenberg im Blick
Ortenberg wird sich in den nächsten Jahren an vielen Stellen 
einem Wandel unterziehen und neu gestalten. Gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern sollen diese Verände-
rungen geschaffen werden, damit unser Dorf auch weiterhin 
lebenswert und attraktiv bleibt. Dazu braucht es Menschen 
mit Ideen und Gestaltungskraft, um diese Entwicklung 
positiv voranzubringen. Wir laden Sie deshalb ein zu einem 
Streifzug, um mit uns einen Blick auf Ortenberg zu werfen. 
Die Gemeinderatsfraktion „Bürger für Ortenberg/SPD“ will 
dabei gemeinsam mit Ihnen bei diesem Streifzug Ideen ent-
wickeln und Gedanken austauschen. Wir treffen uns am 1. 
Dezember um 14 Uhr am „Weltcafé“ (ehemals Volksbank) 
zu diesem Kommunalspaziergang und haben im Anschluss 
Gelegenheit zu einem Gedankenaustausch im Weltcafé.

Ihre Gemeinderatsfraktion „Bürger für Ortenberg/SPD“
Paul Bahr, Gaby Hübsch, Klaus Münchenbach, Gisela 
Scheuerer-Kraus und Victor Witschel
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Landfrauen

Bekanntgabe:
vorige Woche habe ich die Einladungen für das Jubiläum „70 
Jahre LandFrauenverband Südbaden“ erhalten. Er findet in 
Bräunlingen (Stadthalle) und zwar am Mittwoch, den 30. 
Januar 2019 statt.
Wir dürfen uns auf einen spannenden, interessanten und 
abwechslungsreichen Tag freuen, Darüber hinaus bietet der 
Tag sicherlich nette Begegnungen und Austausch mit 
anderen LandFrauen. Wie bisher bei solchen Veranstal-
tungen wollen wir (Bezirk Achern, Oberkirch und evtl. Kehl) 
einen Bus organisieren, auch wegen den vielleicht winterli-
chen Wetterverhältnissen zu dieser Zeit. Da es nur begrenzt 
Plätze gibt bitte ich euch, umgehend in Freiburg anzu-
melden (siehe Schreiben/Einladungen oder Homepage). Tel. 
0761 27133500.
Gleichzeitig bitte ich die Teilnehmerzahl eures Vereines mir 
zu melden damit ich auch Plätze im Bus reservieren kann. 
Andrea Deck Tel. 078134755, nach 19 Uhr.
Die Fahrtkosten werden wir aus der Bezirkskasse bezahlen, 
so dass euch für die Fahrt keine weiteren Kosten entstehen.
Die TN-Gebühr (25 Euro) sollte dann umgehend an die 
Geschäftsstelle überwiesen werden.
Ich würde mich über eine gute Beteiligung sehr freuen.

Bitte vormerken
Entsäuern und Entschlacken
Wir haben im Januar einen Kurs mit 4 Terminen festgelegt. 
Termine Die 29. Jan und Do 31. Jan, sowie am Die 5. Und Do 
7. Feb 2019 im Feuerwehrhaus Fessenbach. Beginn 19:00 
Uhr bis 20:30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bei Bettina Litterst, Tel. 0781 43067, bitte erst 
ab 19:00 Uhr anrufen.

Einstimmung in den Advent
Termin ist Dienstag, der 27.11.2018 ab 14:30 Uhr im Pfarr-
zentrum in Rammersweier. In diesem Jahr wird uns Margot 
Müller mit Mundartbeiträgen, begleitet durch Zithermusik 
den Nachmittag bereichern. Bitte wie in jedem Jahr etwas 
Gebäck mitbringen. Gäste willkommen.
Anmeldungen: Petra Frei, Tel. 0781 39492.

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach

Jahresabschlussfeier 2018
Die Tage werden immer kürzer, ein schönes und erfolgrei-
ches Wanderjahr nähert sich dem Ende entgegen.  Der 
„Schwarzwaldverein Zell-Weierbach“ lädt am Sonntag, 18. 
November 2018 ab 15 Uhr alle Mitglieder, Freunde, Neubürger 
und Gäste zur Jahresabschlussfeier im „Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Oststadt“ in Offenburg ein. In einer zurückbli-
ckenden Bilder-Show wird nochmals das aktive Vereinsleben 
mit all seinen Aktivitäten und Ereignissen lebendig gezeigt. 
Verbringen Sie gemeinsam mit uns im Schwarzwaldverein 
ein paar schöne Stunden mit schönen Vereins-Bildern bei 
Kaffee und Kuchen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten. 
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein Fessenbach

Kirchenkonzert des
Musikverein Fessenbach
Schon zur Tradition geworden ist das Kirchenkonzert des 
Musikvereins Fessenbach am Volkstrauertag, das in diesem 
Jahr bereits zum 24. Mal stattfindet.
Termin: Sonntag 18.11.2018 um 17.00 Uhr in der Wein-
gartenkirche

Der musikalische Leiter Alfred Hann hat mit seinen Musike-
rinnen und Musikern wieder ein interessantes Programm mit 
einer breiten Vielfalt an sinfonischer Blasmusik zusammen-
gestellt.

Auf dem Programm steht unter anderem die wunderschöne 
Hymne „In Dreams“ aus dem Film „The Lord of the Rings“ 
und die interessante Komposition „Concerto d’amore“ von 
Jacob de Haan. Ein Höhepunkt wird sicher das poetische 
und phantasiereiche Werk „Air Poétique for Horn and Band“ 
von Ted Huggens, das von der 16 jährigen Lara Uhlmann am 
Horn präsentiert wird.

Freuen Sie sich auf einen tollen Konzertabend des Musik-
vereins Fessenbach.

Dieses Kirchenkonzert wird wie in den vergangenen Jahren 
als Benefizkonzert veranstaltet. Der Eintritt ist frei.
Spenden zugunsten dem Verein „Frauen helfen Frauen 
Ortenau e.V.“

Weitere Infos unter www.musikverein-fessenbach.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Werke von:
• John Barry • Howard Shore
• Ted Huggens • Jim Steinmann u.a.

Benefizkonzert
Zugunsten von „Frauen helfen Frauen Ortenau e.V.“
- Fachberatungsstelle/Frauenhaus

Musikalische Leitung:
Alfred Hann

Kirchenkonzert
Musikverein Fessenbach e.V.

Am Sonntag, 18. November 2018
17.00 Uhr,Weingartenkirche
Eintritt frei – Spenden zugunsten „Frauen helfen Frauen Ortenau e.V.“ - Fachberatungsstelle/Frauenhaus

Bild: Alexander Koschel / Fessenbach



17

Hospizverein Offenburg

Einladung zum Worldwide Candle Lighting
Das Sängertrio „Dolcetto“ mit Ilona Braunstein, Patrick 
Labiche und Claudio Versace wird gemeinsam mit Melissa 
Versace sowie dem bekannten Pianisten Thomas Strauß 
diese Stunde mit seiner gefühlvollen Musik gestalten. Es 
geht um die alte, weltweite Tradition, eine Kerze ans Fenster 
zu stellen, um zu sagen:

„Ihr Kinder seid nicht vergessen!“

Sonntag, den 09. Dezember 2018 um 18.30 Uhr in der 
Heilig-Kreuz-Kirche, Pfarrstr. 4 (hinter Drogeriemarkt Müller) 
in Offenburg.

Zu diesem besinnlichen Konzert sind alle herzlich vom 
Ortenauer Kinder- und Jugendhospizdienst eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Kammerchor Offenburg

Kammerchor führt Mozart-Requiem auf
Konzerte am 24.11. in Hausach und am 25.11. in Offenburg
Der Kammerchor Offenburg widmet sich mit seinen nächsten 
beiden Konzerten dem berühmten Requiem von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Sie finden unter Leitung von Reinhardt 
Bäder am Samstag, 24. November um 20 Uhr in Hausach 
in der katholischen Stadtkirche St. Mauritius und am 
Sonntag, 25. November um 18 Uhr in Offenburg in der 
evangelischen Stadtkirche statt. Abgerundet wird das 
Programm durch die Kantate „Wachet auf, ruft uns die 
Stimme“, die Johann Sebastian Bach zum letzten Sonntag 
des Kirchenjahres komponierte.
Als Solisten konnten Svea Schildknecht (Sopran), Viola de 
Galgóczy (Alt), Jürgen Ochs (Tenor) und Menno Koller (Bass) 
gewonnen werden. Das Orchester besteht aus Musikern aus 
der Region. Die Sologeige spielt Maria Eisenburger, die 
Solooboe Ulrich Steurer.

Das Konzert greift mit diesen Werken beide Perspektiven 
des letzten Sonntags des Kirchenjahres auf, die auch in 
seiner Namensgebung –„Totensonntag“ und „Ewigkeits-
sonntag“ – aufscheinen: das Totengedenken genauso wie 
die Aussicht auf das ewige Leben, die zentrale Botschaft von 
Bachs Choralkantate.

Doch auch in Mozarts Totenmesse scheint mehrfach die 
Heilsbotschaft auf. Dieses Werk, anonym in Auftrag gegeben, 
war Mozarts letzte Komposition, die er nicht mehr selbst 
beenden konnte. Die mythenumrankte Geschichte ist vielen 
durch den Film „Amadeus“ bekannt. Der Kammerchor singt 
das Requiem in der Bearbeitung von Franz Beyer. Sie orien-
tiert sich an der von Mozarts Schüler Franz Xaver Süßmayr 
erstellten Fassung, die auf Originalskizzen des Komponisten
beruht. Eine Besonderheit des Requiems ist auch seine Inst-
rumentierung:

Das Orchester mit Bassetthörnern, Posaunen und Fagotten 
sorgt für einen außergewöhnlich dunklen Klang.
Eintritt: 20 €/15 € (Vorverkauf: 18 € /13 €), 
Schüler/Studenten: 5 €
Vorverkauf Offenburg: „La Musica“, Lange Str. 38
Vorverkauf Hausach: Kultur- und Tourismusbüro, 
Hauptstr. 34

Mehr Info: www.kammerchor-offenburg.de

Elgersweirer Strohschuhfrauen

Es ist wieder soweit, viele warten schon darauf. 
Am 1. Advent ist unser großer Strohschuhverkauf.
Am 2.12.2018, pünktlich am 14.00 Uhr, starten wir im Gemein-
dehaus in der Milchstraße.
Dazu laden wir alle Bürger, Bekannte und Auswärtige herz-
lich ein. Strohschuhe nach alter Überlieferung, mollig warm, 
mit Straßensohlen, in den Größen 21-47, bieten wir an.
Jetzt schon an Weihnachten denken????
Unsere langjährige Kundschaft sagt, sie sind einzigartig, 
sicher, da sie nur aus Maisstroh und in reiner Handarbeit 
gefertigt sind. Unsere beiden Strohschuhgruppen arbeiten 
dazu Hand in Hand, in vielen Arbeitsgängen nach unserem 
Motto „ mit viel Spaß an der Freude“. Während des Verkaufs 
können Sie einer Strohschuhfrau über die Schulter schauen. 
Haben sie Interesse, sprechen sie uns einfach an.
Neben der Arbeit lieben wir auch die Geselligkeit unterein-
ander, daher laden wir sie auch zu Kaffee und hausge-
machten Kuchen ein. Dafür möchten wir gerne um Kuchen-
spenden bitten, für die Wir uns jetzt schon herzlich bedanken. 
Die Kuchen können am Sonntag ab 13.00 Uhr, im Gemeinde-
haus abgegeben werden. Den gesamten Erlös spenden wir, 
wie immer sozialen Zwecken.

Weitere Geschenkideen zu Weihnachten, werden mit ange-
boten:
Selbstgenähtes für Baby und Kleinkind, weihnachtliche 
Dekorationen, gestricktes für Hände und Füße, sowie Stoff-
püpple und Taschen. Nicht zu vergessen sind die Jute-
schuhe, von Frauen aus Bangladesch gemacht, für Bangla-
deschs Frauen verkauft. Wir, die beiden Strohschuhgruppen, 
freuen uns heute schon, sie möglichst zahlreich bei unserem 
Strohschuhverkauf, begrüßen zu dürfen.

Für uns alle mit viel Spaß an der Freude
Elke Ruf & Marion Spinner

Autismus Ortenau

Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen 
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen 
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen 
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns genau 
richtig
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht 
herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg 
einladen.

Wo:  Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium)
    Bertha-von-Suttner-Straße 1
    77654 Offenburg
Wann:  Donnerstag 22.11.2018, 18:30 Uhr 
Was:  Schulbegleitung

Referenten Frau Ingrid Huber und Holger Matscheko
Der Fachdienst Autismus ist ein mobiler Dienst am Staatli-
chen Schulamt Offenburg. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter begleiten und beraten Eltern, Schulen und Kinder-
gärten von Kindern und Jugendlichen mit einer Diagnose 
aus dem Autismus Spektrum.
Weitere Infos unter: www.schulamt-offenburg.de

Kostenbeitrag:  Euro 2,-
info@autismus-ortenau, www.autismus-ortenau.de



18

Regionalentwicklung Ortenau

Neuer Projektaufruf der LEADER Aktionsgruppe
Ortenau startet am 15. November 2018 
460.000 Euro EU-Mittel stehen für neue Projekte bereit
Die LEADER Aktionsgruppe Ortenau startet am 15. November 
2018 den siebten Projekttaufruf. Interessierte Projektträger 
können bis zum 15. Januar 2019 ihre Projektanträge in der 
LEADER Geschäftsstelle einreichen.
Die Projektideen müssen sich in den definierten Handlungs-
feldern des regionalen Entwicklungskonzepts der LAG 
Ortenau wiederfinden. Hierzu gehören folgende Bereiche: 1.) 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken, 2.) Lebendige 
Freizeitregion – Natur gemeinsam erleben und 3.) Wirtschaft-
liche Perspektiven schaffen. Die Höhe des EU-Fördermittel-
budgets beträgt 460.000,- Euro. Es können nur Projekte 
berücksichtigt werden, mit einem Volumen von maximal 
600.000,- Euro. Der Projektaufruf, das regionale Entwick-
lungskonzept sowie auch Projektbeispiele sind auf der 
Homepage www.leader-ortenau.de veröffentlicht. 
Am 14. Februar 2019 wird das Auswahlgremium des Vereins 
über die Anträge entscheiden. Als Projektträger kommen 
Privatpersonen, Vereine und Unternehmen sowie auch 
Kommunen in Frage.

Um offene Fragen bereits im Vorfeld klären zu können, rät die 
LEADER Geschäftsstelle vor der offiziellen Antragsstellung 
zu einer persönlichen Kontaktaufnahme unter Telefon  
07841 642-1340 oder per Mail 
ulrich.doebereiner@leader-ortenau.de.

LEADER Projekt geht an den Start - Holz- und Biomasse-
lager in Oppenau-Ramsbach ist fertiggestellt
Nachhaltige Energieerzeugung mit Hilfe von regionalen 
Brennstoffen – das ist das Vorhaben der Huber GbR aus 
Oppenau. Mit Hilfe einer LEADER Förderung wurde hierfür 
ein Holz- und Biomasselager in Oppenau-Ramsbach gebaut. 
Rechtzeitig zum Winter ist es nun startklar und bereits gut 
gefüllt.
Durch die überdachte Lagerung können regionale Heizan-
lagen auch in den Wintermonaten mit trockenem Hackgut 
aus der Ortenau versorgt werden. Zahlreiche landwirtschaft-
liche Betriebe verwenden ihren Holzeinschlag für die eigene 
Hackschnitzelanlage. Übriges Hackrohholz kann nun in der 
zentralen Halle für Holzbiomassematerial gelagert werden. 
Auch für private Interessenten mit kleineren Heizanlagen 
besteht durch die Errichtung der Lagerhalle, die Möglichkeit, 
unabhängig von der Jahreszeit, den regionalen und umwelt-
freundlichen Rohstoff zu nutzen. 
„Das Projekt unterstützt wichtige Ziele des regionalen 
Entwicklungskonzepts der LEADER Aktionsgruppe Ortenau“ 
erläutert Geschäftsstellenleiter Ulrich Döbereiner „ – die 
Nutzung regionaler Ressourcen und den Ausbau einer 
erneuerbaren Energieversorgung.“
LEADER ist ein Regionalentwicklungsprogramm der Euro-
päischen Union, das innovative Projekte im ländlichen Raum 
fördert. Als Projektträger kommen Unternehmen, Vereine 
und Privatpersonen sowie auch Kommunen in Frage. Weitere 
Projektbeispiele sowie auch Fördervoraussetzungen finden 
Interessierte unter www.leader-ortenau.de.

Kontakt:
Regionalentwicklung Ortenau e.V.
Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern
Tel. 07841-642-1340
Fax 07841-642-3340
Ulrich.doebereiner@leader-ortenau.de
www.leader-ortenau.de

Exkursion "Energie statt Biotonne" -  
Was geschieht mit unserem Hausmüll?

Anders als in anderen Stadt- und Landkreisen in Deutsch-
land gibt es in der Ortenau nur eine grüne Tonne für Papier 
und eine graue Tonne für den Restmüll – inkl. Bioabfälle. 
Aber was geschieht mit den Inhalten der grauen Tonne? 

Dem wird bei dieser Exkursion zum Kahlenberg nachge-
gangen. Wo bis 2005 der Hausmüll deponiert wurde, befinden 
sich heute ein Naherholungsgebiet und eine hochmoderne 
mechanisch-biologische Abfallbehandlungsanlage. Diese 
sortiert in einem mehrstufigen Verfahren Metalle fürs Recyc-
ling, schleust mineralische Bestandteile zur gefahrlosen 
Ablagerung auf der Deponie aus und gewinnt energetisch 
verwertbare Bestandteile in Form von Biogas und Ersatz-
brennstoffen. 

Nach einem Einführungsvortrag lernen Sie bei der Führung 
durch die Anlage dieses weltweit einzigartige und europa-
weit patentierte Verfahren kennen. 

Die Exkursion findet am Freitag, 23. November 2018 von 13 
– 16 Uhr im Informations- und Bildungszentrum Zweckver-
band Abfallbehandlung Kahlenberg, Bergwerkstr. 1, in 
Ringsheim statt. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung bis zum 16.11.18 unter anmeldung@vhs-offen-
burg.de oder 0781/9364-200 erforderlich. Bei Bedarf können 
Mitfahrgelegenheiten vermittelt werden. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung, die als Kooperation des Büros für Klima-
schutz der Stadt Offenburg mit dem BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, der VHS Offenburg und der BUO angeboten wird, 
ist kostenlos.

Doppelt profitieren:  
Mehr Energieeffizienz, mehr Sicherheit

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg informiert: Wer sein Haus saniert und 
Einbruchschutz mitdenkt, kann doppelt profitieren. Denn 
die KfW fördert beides.

Mit der Zeitumstellung hat für alle sichtbar die kalte und 
dunkle Jahreszeit begonnen. Auch in diesem Jahr weist die 
Polizei wieder auf das Thema Einbruchschutz hin. Für viele 
Verbraucher ist dies ein Anlass, sich über den Einbau 
einbruchshemmender Türen und Fenster zu informieren.

„Dabei lohnt es sich, auch an die Energiebilanz des Hauses 
zu denken“, rät Matthias Bauer, Abteilungsleiter Bauen, 
Wohnen, Energie bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Denn die KfW fördert im Rahmen des Programms 
„Energieeffizient Sanieren“ zahlreiche Maßnahmen, die 
neben dem Einbruchschutz auch die Energiebilanz verbes-
sern. „Achten Sie also nicht nur darauf, ob und wie ein 
Fenster oder eine Tür einem Einbruchversuch standhält, 
sondern auch auf dessen energetische Kennwerte – dann 
profitieren Sie doppelt“, erläutert Bauer.

Auch wer in erster Linie seinen Einbruchschutz verbessern 
möchte, kann diesen also mit der KfW-Förderung zur ener-
getischen Sanierung verknüpfen. „Das fängt bei der neuen 
Haustür oder neuen Fenstern an und reicht bis zum nach-
träglichen Einbau von Rollläden“, so Bauer.
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Alle wichtigen Informationen zum Einbruchschutz erhalten 
Verbraucher bei der nächstgelegenen (Kriminal-)Polizeili-
chen Beratungsstelle. Zu Fragen der Energieeffizienz stehen 
ihnen die unabhängigen Energieberater der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg zur Seite. Auch erhalten sie Infor-
mationen zu den aktuellen Fördermöglichkeiten des Bundes 
und zu lokalen Fördertöpfen. Termine können unter der kos-
tenlosen Telefonnummer 0800 - 809 802 400 vereinbart 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.

Kath. Seniorenwerk Ortenberg 

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 22. November, 
um 14:00 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth statt.
Herr Dr. Bruno Schweigert, Chefarzt der Orthopädie und 
Unfallchirurgie am Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 
wird zu uns kommen.
Sein Thema: „Alter und Arthrose. Wann ist eine Behandlung 
erforderlich – wann minimal invasiv? Wenn konservative 
Möglichkeiten ausgeschöpft sind – wann sollte operiert 
werden?“
Ein Vortrag, der gerade für uns Senioren sehr wichtig und 
interessant ist.

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 

Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, Tel. 
07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-Ortenau 
e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau Diana 
Hauser.

FWE Spoleto e.V.

Di. 20.11. Anbetung (17:30 Uhr) anschließend Eucharis-
tiefeier (18:30 Uhr) in der Assisi-Hauskapelle.

Fr. 23.11. (18:00 Uhr) – So. 25.11. (13:00 Uhr): Meditati-
onskurs: „Aus der Tiefe leben – Einführung in die christ-
liche Meditation“. Wie findet der Mensch von heute wieder 
in seine Mitte? Mit sich selber eins werden, intensiver leben, 
als Persönlichkeit wachsen. Religion und Glauben ganzheit-
licher begreifen – dies und mehr findet hier Raum. Meditieren 
allerdings geht nicht von selbst, man muss es lernen. Viele 
praktische Übungen sind uns dabei hilfreich. Leitung: Dr. 
Wilhelm Schäffer, Priester. Bitte mit Kurs-Nr. 50459 anmelden. 

Vorschau:
Di. 04.12. (17:30 Uhr): Gestaltete Anbetung „Wenn es dir gut 
tut, dann komm“ (Hl. Franziskus). 

Fr. 07.12. (18:00 Uhr) – Sa. 08.12. (16:00 Uhr): Franziskani-
scher Spiritualitätsweg: „Für uns am Weg geboren“. Für 
Franziskus ist Weihnachten das Hochfest der Liebe und 
Demut Gottes. 
Hier bekommt die unendliche Liebe Gottes Hand und Fuß. 
Jesus möchte – auch heute – in unseren Herzen geboren 
werden. Dieses vorweihnachtliche Wochenende kann uns 
helfen, unser Herz neu für Ihn zu öffnen. Leitung: Monika 
Köhler, Sr. Stefanie Oehler. Bitte anmelden mit Kurs-Nr. 
50460.

So. 09.12. (14:30 – 16:30 Uhr): Der „etwas andere Sonn-
tagskaffee“. Bei frisch gebrühtem Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen und Plätzchen singen wir heute gemeinsam 
schöne und  bekannte Adventslieder und stimmen uns für 
das bevorstehende Weihnachtsfest ein. Für Kinder gibt es 
die Möglichkeit zum Mandalas malen. Wir laden herzlich 
dazu ein.

Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 07803/601445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengebach.de 

JEHOVAS ZEUGEN
iQ iKUHU 1DcKEDUVcKDIW

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West in Ortenberg, Ellenriederstr. 5

Samstag, 
18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:
    „Wie man geistig wach bleibt“
Mittwoch, 
19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ
     Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – Apostel-

geschichte 4-5

Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg, Ellenriederstr. 5

Sonntag, 
10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:
    „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut“
Freitag, 
19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ

Versammlung Offenburg-Russisch in Ortenberg, Ellenrie-
derstr. 5

Sonntag, 
14:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer Sprache
Donnerstag, 
19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Glücklich ist, wer dem „glücklichen Gott“ dient“

www.jw.org/de
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 17.11. bis 25.11.2018

Sonntagvorabend, 17. November - 33. Sonntag im Jahres-
kreis - Diaspora-Kollekte
18.00   Gedenkfeier zum Volkstrauertag beim Kriegerdenkmal 

am Friedhof, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
18.30  Eucharistiefeier - “Mittendrin mal anders feiern”, 
   Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
18.30  Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengenbach
 

Sonntag, 18. November - Diaspora-Kollekte
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
  9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
  9.45   Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung, Heim-

kirche Fußbach
10.30  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
   mit Einführung der neuen Ministranten
 
Dienstag, 20. November
18.30  Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Ortenberg
19.00  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg, 
   mitgestaltet von der kfd
   mit Gedenken an 
    gest. Jtg. Alfred Vollmer sen. u. verst. Ortenberger - 

gest. Messe für verst. Mitglieder d. Kirchenchores 
Ortenberg - Franz Bürkle u. Ang. - Hedwig, Anna u. 
Josef Berg u. Ang. - Karl u. Martha Frei - Franz u. 
Elisabeth Riehle - Gottfried Kiefer u. Ang. - Emma 
Nelissen - Hedwig Kaiser u. Elisabeth Mayer - Rosula 
Sauer u. Margarete Frei - Klara Sieferle u. Maria Herp 
- Paula Mai u. Regina Danner - Christa Herp u. Hedwig 
Köbele

 
Mittwoch, 21. November - Gedenktag Unserer lieben Frau 
in Jerusalem
  8.00   Schülergottesdienst-Wortgottesdienst, St. Bartho-

lomäus Ortenberg

Sonntagvorabend, 24. November - Christkönigssonntag
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
18.30  Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengenbach
 

Sonntag, 25. November
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
  9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
  9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach
10.30   Ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeindehaus 

St. Elisabeth
10.30  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
   mitgestaltet vom Chor St. Marien

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde verstarb im Alter von 73 Jahren
Herr Heinrich Busam, Hauptstr. 11.
Wir empfehlen den Verstorbenen dem Gebet der Gemeinde.

Gebetskreis
Der Gebetskreis trifft sich heute am Freitag, 16. November, 
um 18 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth. Wir laden ganz 
herzlich Interessierte dazu ein.

Herzlich laden wir ein…
… zum Ökumenischen Taizégebet
Das nächste ökumenische Taizégebet ist am Freitag, 16. 
November, im Hermann-Maas-Gemeindezentrum in Gengen-
bach. Das Gebet beginnt um 20.00 Uhr. Zum Einsingen 
treffen wir uns bereits um 19.00 Uhr.

… zum Gottesdienst „Mitten drin mal anders feiern“ am 
Samstag, 17. November, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Ohlsbach
Den Vorabendgottesdienst feiern wir als Taizé - Gottes-
dienst. Lieder aus Taizé, biblische Betrachtungen, Stille und 
eine meditative Atmosphäre sind Elemente dieser Eucharis-
tiefeier. Seien Sie mittendrin, wenn wir mal etwas anders 
Gottesdienst feiern. 
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zum Gedenkgottesdienst der kfd Ortenberg
Die Frauengemeinschaft gestaltet am Dienstag, 20. 
November, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche einen Gottes-
dienst mit. Wir gedenken aller unserer verstorbenen 
Mitglieder, insbesondere in diesem Jahr an Hedwig Kaiser, 
Elisabeth Mayer, Rosula Sauer, Margarete Frei, Klara Sieferle, 
Maria Herp, Paula Mai, Regina Danner und Christa Herp. Wir 
laden unsere Mitglieder und die ganze Pfarrgemeinde ein, 
mit uns diesen Gottesdienst zu feiern.

Gemeindeteam
Das nächste Treffen des Gemeindeteams Ortenberg findet 
am Montag, 19. November, um 19 Uhr im Pfarrhaus statt.

Seniorenchor
Die nächste Probe des Seniorenchores findet am Montag, 
19. November, um 17 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth 
statt. Herzliche Einladung.

Kindergottesdienstkreis Ortenberg/Ohlsbach
Das Team der Kindergottesdienste trifft sich am Dienstag, 
20. November, um 20 Uhr im Pfarrhaus in Ohlsbach.

Arbeitskreis Kirchenraum-Neugestaltung
Am Mittwoch, 21. November, 18.00 Uhr, trifft sich wieder der 
Arbeitskreis zur Kirchenraum-Neugestaltung im Bruder-
Klausen-Haus in Ohlsbach: Interessierte sind herzlich will-
kommen.
 
Kath. Seniorenwerk Ortenberg - Seniorennachmittag 
Wie schon bekannt gemacht, findet unser nächster Senio-
rennachmittag am 22. November, um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Elisabeth statt.
Herr Dr. Bruno Schweigert, Chefarzt der Orthopädie und 
Unfallchirurgie am Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 
wird zu uns kommen. 
Sein Thema: „Alter und Arthrose. Wann ist eine Behandlung 
erforderlich – wann minimal invasiv? Wenn konservative 
Möglichkeiten ausgeschöpft sind – wann sollte operiert 
werden?“ Ein Thema, das gerade für uns Senioren, sehr 
wichtig und interessant ist. 
Herr Dr. Schweigert ist Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie – Spezielle Orthopädische Chirurgie – Orthopädi-
sche Rheumatologie – EndoProthetikZentrum der Maximal 
Versorgung.
Für viele Senioren ergibt sich ja einmal die Situation, dass sie 
einen künstlichen Gelenkersatz brauchen. Für sie ist Herr Dr. 
Schweigert der richtige Ansprechpartner.
Nach seinem Vortrag steht Herr Dr. Schweigert auch für 
Fragen zur Verfügung.
Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. Unser Senioren-
chor unter der Leitung von Oskar Vollmer wird mit einigen 
Liedern zur Unterhaltung beitragen.
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren zu diesem Nach-
mittag ein.

Bartholomäus-Projektchor zur Christmette
Der Bartholomäus-Chor lädt interessierte Sänger(innen) zur 
Mitfeier und Mitgestaltung unserer Christmette an Heilig-
abend, 24.12.2018 um 22 Uhr in St. Bartholomäus Ortenberg 
ein. 
Unsere Proben beginnen Mitte November und finden an 
unregelmäßig an unterschiedlichen Wochentagen statt. 
Weitere Informationen, Termine und Anmeldung bei Adrian 
Sieferle (E-Mail: adrian.sieferle@kathvk.de, 
Telefon: 07803/5020728).

Angebot des Mutterhauses in Gengenbach
24. November bis 21. Dezember 2018
Die große Weihnachtsausstellung der Franziskanerinnen 
Gengenbach
Die Weihnachtsausstellung 2018 zeigt die handbemalten 
Kerzen der Schwestern aus den Kunstwerkstätten, Christ-
baumschmuck und religiöse Geschenkartikel zur Advents-
zeit. Aktuelle Designkerzen, handgeknetete Bienenwachs-
kerzen, religiöse Zeichen, Kinderbücher, Bibeln, Kreuze, 
Weihrauch u.v.m. gibt es außerdem zu entdecken. Im Mittel-
punkt der festlich geschmückten Kunstwerkstätten stehen 
wieder die kunstvoll geschnitzten Weihnachtskrippen. 
Öffnungszeiten: Mo - Fr:  8.30 - 11.30 Uhr und 13.00 - 17.00 
Uhr; Sa + So: 14.00 - 17.00 Uhr. Veranstaltungsort: Kunst-
werkstätten / Eingang: Scheffelstraße. Der Eintritt ist frei.
Ab sofort erhältlich im Klosterladen: 
Wandkalender 2019 „Der bunte Schöpfungsgarten“ 
gezeichnet von Schwester M. Sabina Möller. (Format DIN A 
4) 7,95 €. Der komplette Erlös wird an die Deutsche Multiple 
Sklerose Gesellschaft gespendet.
Postkartenkalender 2019 „Die Kerzenkunst der Franziskane-
rinnen Gengenbach. Gemalter Glaube auf Wachs“ von 
Schwester M. Roswitha Müller und Schwester M. Ermelindis 
Gebele. 9,95 €. 

Berufen, gestärkt, gesandt – Herzliche Einladung zum 
Ü-30-Gottesdienst 
An dem Wochenende, an dem das Dekanat am Samstag, 
den 24. November, um 19 Uhr in St. Martin Offenburg den 
nächsten ü-30 Gottesdienst feiert, werden etliche Jugend-
liche aus Offenburg das Sakrament der Firmung erhalten. 
Anlass genug, sich einmal mit dem eigenen gefirmt sein 
auseinanderzusetzen, und dessen Voraussetzung, dem 
eigenen getauft und zur Erstkommunion gegangen sein. Und 
das am Christkönigssonntag, der uns einlädt, dem König-
sein von Jesus, dem Christus, auf die Spur zu kommen. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst von der Gruppe 
Dornbusch.

Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr.  0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de 
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/3311 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de 
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803 / 922 790 - 
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de 
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. Tel. 0781 / 925012 - 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr.
Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136
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Du wärst gerne Schauspieler bei einem Theater, würdest gerne dein
gesangliches Können zeigen oder zeigen wie gut du dein Instrument
beherrschst? – Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen für das Krippenspiel 2018 in Ortenberg Schauspieler für das
Theater, Musiker und Sänger für die musikalische Umrahmung.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann melde dich bei den
Zuständigen der einzelnen Gruppierungen. Dort erfahrt ihr dann die
Probetermine und könnt offene Fragen klären.

Ansprechpartner für die Anmeldungen:

Schauspieler: Ulrike Herp / ortenberg@kathvk.de

Musiker: Adrian Sieferle / adrian.sieferle@kathvk.de

Sänger: Selina Thomassin / selina.kinderchor@yahoo.com

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, den 16.11.2018
16:15 Uhr Flötenkreis
18:30 Uhr  Jugendkino in der Auferstehungsgemeinde; 

Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3; Filmstart: 19:00 
Uhr; Eintritt frei

Samstag, den 17.11.2018
10:00 Uhr  bis 14:00 Uhr: Benefizbasar des Inner Wheel-

Clubs mit gespendeten neuen Modeartikeln für 
Frauen, Kindersachen, Accessoires und mehr zu 
günstigen Preisen.

Sonntag, den 18.11.2018
10:15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgedienste 

der Ev. Kirche in Offenburg (Pfr. Schmid-Hornisch); 
Kapelle St. Josefsklinik, Weingartenstraße 70, 
Offenburg; kein Got-tesdienst im Gemeindehaus!

Montag, den 19.11.2018
15:00 Uhr Seniorengymnastik
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei

Dienstag, den 20.11.2018
15:00 Uhr Frauenkreis
15:30 Uhr Kinderkantorei
16:45 Uhr Jugendkantorei
19:30 Uhr  Forum Ethik in der Auferstehungsgemeinde/VHS 

Offenburg/Ev. Erwachsenenbildung: „Von 
Rüstungsgütern zu Lebensgütern“; Vortrag u. 
Gespräch mit Kiflemariam Gebrewold, Referent 
für Friedensethik und Rüstungsexportfragen der 
Ev. Landeskirche Baden; Gemeindehaus, Hölder-
linstr. 3, Offenburg; Eintritt frei, Spenden zuguns-
ten des Flüchlingsfonds des Diakonischen Werks 
Ortenau erbeten

Mittwoch, den 21.11.2018 – Buß- und Bettag
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr. Schmid-

Hornisch); Gemeindehaus
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahlsfeier im Vinzentius-

haus, Grimmelshausenstr. 28 (Pfr. Schmid-
Hornisch)

Donnerstag, den 22.11.2018
14:30 Uhr  Offener Seniorennachmittag: Quizrunde mit 

Maria Hintzer; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3, 
Offenburg

15:30 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 6-11Jährige
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, den 23.11.2018
16:15 Uhr Flötenkreis

Samstag, den 24.11.2018
10:00 Uhr  bis 12:00 Uhr: Jungschar „Kids-Expedition“ für 

6-12Jährige; Gemeindehaus, Hölderlinstraße 3

Sonntag, den 25.11.2018
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Pfr. Schmid-

Hornisch) mit Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres; gleichzeitig Kinder-
gottesdienst; anschließend Kirchenkaffee; 
Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3

Bethel-Kleidersammlung 2018 – keine Sammlung in der Ev. 
Auferstehungsgemeinde!
In der Ev. Auferstehungsgemeinde findet 2018 keine Samm-
lung statt, da aufgrund der Kirchenrenovierung im Gemein-
dehaus keine Möglichkeit besteht, Kleiderspenden entgegen 
zu nehmen und zu lagern! Bitte geben Sie Ihre Kleider-
spenden in der Erlösergemeinde oder Matthäusgemeinde 
ab.
Die Termine für die Sammlung in Offenburg:
Ev. Erlösergemeinde: vom 26.11.2018 bis 29.11.2018 jeweils 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Vorraum der Erlöserkirche, 
Wichernstraße 6, Offenburg-Albersbösch
Ev. Matthäusgemeinde: 26.11.2018 bis 29.11.2018 jeweils 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Weier, Johan-
nesweg 11
Stellen Sie keine Säcke einfach ab, sondern halten Sie sich 
an oben stehenden Abgabezeiten!

Von Rüstungsgütern zu Lebensgütern
Friedensexperte referiert über Rüstungskonversion
Zu einem Vortrags- und Gesprächsabend zum Thema 
„Rüstungskonversion: Weg zum Frieden?“ mit Referent 
Kiflemariam Gebrewold am Dienstag, 20. November, 19:30 
Uhr, im Gemeindehaus der Evangelischen Auferstehungsge-
meinde Offenburg, Hölderlinstraße 3, lädt die Volkshoch-
schule Offenburg in Kooperation mit Forum Ethik in der 
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Auferstehungsgemeinde und der Evangelischen Erwachse-
nenbildung ein. Die Teilnahme ist kostenlos. Um Spenden 
zugunsten des Flüchtlingsfonds des Diakonischen Werks in 
der Ortenau wird gebeten. 
Deutschland ist weiterhin an vorderster Front an den bewaff-
neten Konflikten als Rüstungsexporteur beteiligt. Rüstungs-
exporte befeuern Konflikte und produzieren Fluchtursachen. 
Mehrere Waffenschmieden befinden sich in Baden-Würt-
temberg. Hier leben viele Menschen vom Export von Waffen 
auch in Kriegs- und Krisenregionen, und dieser schafft welt-
weit Leiden. Die Umwandlung von Rüstungsgütern in intelli-
gente zivile Güter hat daher nicht nur friedenspolitische 
Aspekte, sondern tangiert auch die Struktur und Industrie-
politik des Landes Baden-Württemberg. Wie kann eine 
solche Konversion geschehen?
Welche Beispiele gibt es dafür, statt Rüstungsgüter „Lebens-
güter“ herzustellen? Wie können Bürger, Kirchen und 
Bildungseinrichtungen Einfluss nehmen?
Kiflemariam Gebrewold ist Referent für Friedensethik und 
Rüstungsexportfragen der evangelischen Landeskirche 
Baden.

Mit freundlichem Gruß
Christel Herden

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch
Weingartenstraße 38
77654 Offenburg
Tel.: 0781 31109
Fax:  0781 9481035
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.auferstehung-og.de

Suche in Ortenberg-Käfersberg kleinesGartengrundstück
zumieten, evtl. mit kleinem Häuschen, Tel. 01 71 / 4 94 48 28

Privat
Anzeigen

Orientalisches (irakisches) Buffetffetff am Sa., 24.11.2018 von 17 – 21 Uhr
Gasthaus "Krone" Ohlsbach

Wir bitten um Voranmeldung!

Für Ihre Weihnachtsfeier oder sonstige Veranstaltungen
stellen wir Ihnen gerne unsere
Räumlichkeiten zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Fam. Al Simko, Ohlsbach, Tel.: 0176/28343230

0781-96757575

Sarid Küßner

in¿nitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster TÜV-Abnahme-Termin am
Mi., 21.11.2018 (auch für Anhänger)
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Küderle
eine hilfreiche Hand

…seit 1991
Tagesbetreuung im Erzähl-Café Küderle
täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr möglich

✆ 07 81 / 7 34 64
Lehbergstraße 1 · 77656 Offenburg

www.pkog.de
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Containerdienste und Entsorgungssysteme

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

77871 Renchen Carl-Benz-Str. 24
Containerdienste GmbH

Tel.: (07843) 9 92 99 - 0
Fax: (07843) 9 92 99 – 99
EMail: info@weber-container.de
Internet: www.weber-container.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56
07 81 / 504 - 14 69
anb.anzeigen@reiff.de

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Gastronomie
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ALTBAUSANIERUNG

Annette Masuch-Bayer
Dipl.-Ing. (FH) Architektin
St.-Sixtus-Str. 5
77656 Offenburg

Planen
Bauen
Gutachten

Tel. 0781 991872
Fax 0781 991873
amb@masuch-bayer.de
www.masuch-bayer.de

Energieef¿zientes
Bauen und
Modernisieren

• Insektenschutz

•Wintergärten

• Markisen

• Überdachungen

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Geländer | Zäune | Tore
Sichtschutz | Bodendielen

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de

Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr u. nach Vereinbarung (Außenausstellung ist immer offen)

|
aus Aluminium

Besuchen Sie jetzt unsere

tolle Ausstellung in Steinach!

NIE
MEHR
STREICHEN
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ALTBAUSANIERUNG

Bezirksleiter Markus Hellmuth
Tel. 0781-9322947
Markus.Hellmuth@lbs-sw.de

Max-Planck-Str. 1, Offenburg

Tel. 07 81 /96 67 99 60
www.alupreisfux.com

Geländer aus Aluminium
Niemehr streichen – auch zum selbstmontieren!

Gegenüber dem Bauhaus, Fußweg entlang der Einfahrt Autowaschpark Offenburg.

Auch einzelne
Bretter erhältlich!

Die AuƂösung zu diesem SUDOKU Ɓnden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 20.11.

30.11. Geschenk-Ideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss 27.11.

30.11. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.11.

07.12. Geschenk-Ideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 04.12.

07.12. Sicherheit rund ums Haus - Einbruch-, Brand-, Blitzschutz Anzeigenschluss 04.12.

14.12. Geschenk-Ideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 11.12.

21.12. Last-Minute-Geschenkideen Anzeigenschluss 18.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de
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Trainee (m /w) Einkauf / Zentrale Dienste

Wir suchen Sie!

Ihr Aufgabengebiet:

In einem 18-monatigen Training »on-the-job«,
ergänzt durch Fach- und Führungsseminare sowie
der Mitarbeit in angrenzenden Bereichen, lernen Sie
die gesamte Bandbreite eines modernen Medienun-
ternehmens kennen und werden umfassend auf Ihre
zukünftigen Aufgaben vorbereitet.
Bereits nach kurzer Zeit übertragen wir Ihnen
eigene Aufgaben und geben Ihnen die Chance, Ihre
Fähigkeiten im Rahmen von verantwortungsvoller
Projektarbeit zu erproben.

¡ Aktiv begleiten Sie interdisziplinäre Projekte mit
den Schwerpunkten Einkaufs- sowie Prozess-
optimierung und leiten eigenständig kleinere
Einzelprojekte

¡ Im Tagesgeschäft unterstützen Sie die Abteilung
und die Abteilungsleitung in den Bereichen Einkauf,
Fuhrparkmanagement, Mobilfunkmanagement,
Facility Management und allgemeine Verwaltung

Ihre Qualifikation:
¡ abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und
Berufserfahrung oder Studium

¡ Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und eine
starke Eigenmotivation verbinden Sie mit einem
hohen Maß an Selbständigkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein

¡ gute Microsoft Office-Kenntnisse,
Kommunikations- und Teamfähigkeiten

Wir bieten:
¡ eine anspruchsvolle Aufgabe
¡ eine leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlichen
sozialen Leistungen

¡ das interessante Umfeld eines Medienhauses

reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.
Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische Kommunikationsplattform für
unterschiedliche Zielgruppen und die regionaleWirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt
heute rund 400 Mitarbeiter in Druck,Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die a. reiff & cie. kg fungiert als zentraler Servicedienstleister für die reiff medien-Gruppe

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an:

a. reiff & cie. kg
Frau Luisa Kövári
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

Telefax: 0781 /504 -6539
E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was Sie erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Was Sie sind:

zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melden Sie sich gleich!

Möchten Sie sich einer starken Gruppe
anschließen? Dann werden Sie:

Bewerben Sie sich
auch überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Alltagsheld –

in wichtiger Mission!

2-Tage-Woche (Do/Fr)

• Zustellung von Amtsblättern und Briefen
(Urlaub/Krankheitsvertretung)

• ggfs. Firmenfahrzeug zur Zustellung
• besonders geeignet für Rentner/Hausfrauen
• Arbeitszeiten ab 8.00 Uhr

Zustellspringer mit
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info@adamo-pflege.de
www.adamo-pflege.de

Spitalstraße 5
77756 Hausach

Tel:  07831/ 9691-222
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Pflegefachkraft
(w/m)

für Offenburg, Willstätt, Hausach,
Bad Peterstal.

Medizinische Fachangestellte
(w/m)

für Offenburg, Willstätt, Hausach,
Bad Peterstal. 

Gerontopsychiatrische Fachkraft
(w/m)

für Offenburg, Willstätt, Hausach,
Bad Peterstal.

Persönlich · Kompetent · Zuverlässig

WIR SUCHEN DICH

Brigitte Wolber Pflegedienstleitung

Stellenmarkt

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Gala-Konzert
der Stadtkapelle

www.messe-offenburg.de

Stadtkapelle Offenburg & Gäste

1. Dezember
MESSE OFFENBURG

DIE SPEKTAKULARSTE RAMMSTEIN  TRIBUTE SHOW

. . . ZUM 9 . MAL ! www.stahlze I t . com

30.12.2018 STADTHALLE HASLACH
Tickets in den Geschäftsstellen der Mittelbadischen Presse

Tipps

Veranstaltungs

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

auf Facebook, Twitter und
Youtube-Auktionen in eBay

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

frische Muscheln

Gastronomie

Broschüre für private
Immobilienbesitzer

immobilien-privatverkauf-broschuere.de

Kostenfreies Farb-Impuls Magazin
Rubrik Menü: Privatverkauf mit

Checklisten zum kostenlos herunter laden.

07 81/970 93 93 oder 07 81/309 53

Immobilien

Unterricht

Nachhilfe Ma, De, Eng.
sehr preiswert (gewerblich) 0157 92347020
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Fotos: shutterstock.de/Africa Studio

Die Themen im Überblick

08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei)

07 81 / 5 04-16 09

www.mittelbadische.de/genuss

Heute bestellen,
morgen lesen!

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Datum/Unterschrift

✗

Sichern Sie jetzt Ihr Vorteilsabo:
4 Wochen Zeitung lesen für nur 9,- €
Auf Ihre Region angepasste Lokalausgabe
Lieferung täglich bis 6 Uhr morgens
Abo endet automatisch

Ja, bitte liefern Sie 4 Wochen die Zeitung der Ortenau für nur 9,- €

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse
für Haushalte, in denen in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo
bezogen wurde.

Preise: Stand 1.1.2018. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Lieferzeitraum: 26. November bis einschließlich 22. Dezember 2018
Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte liefern Sie zeitgleich gratis auch die digitale Zeitungsausgabe
(Angabe E-Mail-Adresse notwendig).

Ja, ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Reiff Verlag KG/WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9,
77656 Offenburg, meine Daten erfassen und mich künftig über interessante Serviceleistungen und
Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG per E-Mail und Telefon informieren wird.
Für diesen Zweck werden meine Daten gespeichert, verarbeitet und genutzt.

Vertrauensgarantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Ihre Einwilligung können
Sie jederzeit durch Nachricht in Textform an die Reiff Verlag KG, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
oder per E-Mail an kundenservice@reiff.de widerrufen.Weitere Datenschutzhinweise finden Sie
unter www.bo.de/datenschutz. Gerne können Sie sich auch per E-Mail an unseren Datenschutz-
beauftragten wenden: datenschutz@reiff.de.

Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB können Sie unter
www.bo.de/aboagb abrufen.

Unser Aktionsangebot: 4 Wochen Zeitung lesen für nur 9,-€
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Unser Aktionsangebot: 4 Wochen Zeitung lesen für 

Vom 26. November bis 19. Dezember

Genuss
Eine Serie der

Wohlfühlen
mit allen Sinnen
26. Nov. Mit allen Sinnen: auf den Spuren des Genießens
28. Nov. Sich wirklich Zeit nehmen
03. Dez. Slow Food: den Genuss reifen lassen
05. Dez. Die Düfte der Kindheit: Milch, Zucker, Zimt & Co
10. Dez. Das zergeht auf der Zunge – was Sterneköche über Geschmack verraten
12. Dez. Kaffee, Tee, und mehr – die flüssigen Gaumenfreuden
17. Dez. Sich mit Haut und Haar wohlfühlen
19. Dez. Warum uns Hören und Sehen nicht vergehen dürfen

Genuss
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 11. Dezember 2018, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
F�r die gute =usammenarbeit und Ihr 9ertrauen m|chten wir

allen .unden� *eschlftspartnern und Bekannten
DA1.E sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

2 1

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

9
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Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

0 800 / 5 13 13 13 (gebührenfrei) leserservice@reiff.de

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19, 36106 Braunschweig

Tel. 0531 47191400
oder www.lebenshilfe-shop.de
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Gärtnerei Vollmer • Sanderstr. 2 • 77767 Appenweier
Tel.: 07805 3567 • www.vollmer-gaertnerei.de

Adventsausstellung +

Kunsthandwerkermarkt

17. und 18. November 2018
Öffnungszeiten
Sa. von 8:00 bis

20:00 Uhr

So. von 10:00 bis
17:00 Uhr*

*Verkauf zu den gesetzl.
Öffnungszeiten

> Kreative Floristi
k zum Advent

> Größerer Kunsth
andwerkermarkt

> Kinderschminken und Basteln

von 13:00 – 17:00 Uhr

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

W
ild
!

Do.: Kalbskopf · Fr.: Kabeljau

Wochenende:
Kalbsbraten mit Gemüse/„Gans“

Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Blut- & Leberwurst, Sauerkraut und Püree
Fr. Käsespätzle abgeschmälzt

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Bedienung (m/w)
in Voll- und Teilzeit gesucht!

Montage · Service · Verkauf

Vertriebspartner Unitymedia
Kabel BW

Tel. 0 78 41-70 97 59
info@roland-herb.de

Kostenlose Beratung
bei Ihnen zu Hause

Anbieterwechsel
Internet * Telefon * Strom

<laƉƉlćden aus �xtZesΠ
�xtruƉůast e.<.
/nŚ. TŚomas ^Ɖitǌmƺller
�m �ieŐelƉlatǌ 14
�Ͳϳϳϳ46 ^ĐŚuƩerwald
Tel.͗ 0ϳϴ1 / ϵ651 ʹ 0
www.extruƉlast.de
ŬlaƉƉladen@extruƉlast.de

�I� �lternaƟǀe ǌu ,olǌ und �luminium

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Lebe
deinen
Traum!

WTO GmbH
Auf der oberen Au 45
D-77797 Ohlsbach
Tel. +49 7803 9392-0
ausbildung@wto.de
www.wto.de

Ich starte meine Zukunft bei WTO.
Ausbildung und Karriere

Industriemechaniker

Zerspanungsmechaniker

Techn. Produktdesigner

(m/w)

Jetzt bewerben: ausbildung@wto.de


